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FILIALEN & NIEDERLASSUNGEN



EIN VORREITER, DER FEST IM SATTEL SITZT
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Liebe Leserin, lieber Leser, ein typischer Discounter identifiziert sich traditionell mit dem Motto „gute Qualität zum günstigen Preis“. Unserem Anspruch an ein sowohl zeitgemäßes als auch tragfähiges Geschäftsmodell genügt dies jedoch nicht. Wir möchten mehr bieten. Das zeigt sich beispielsweise an unserem Sortiment: Mit mehr als 3.500 Artikeln ist es umfangreicher als bei jedem anderen Discounter in Deutschland. Die Grundlage unseres Handelns ist jedoch noch eine weitere wichtige Komponente: der Aspekt der Nachhaltigkeit. Wir möchten, dass jeder einzelne Kunde nach bestem Wissen und Gewissen bei uns einkaufen kann – im Vertrauen darauf, dass wir unserer Verantwortung gegenüber Gesellschaft und Umwelt gerecht werden. Dieses übergeordnete Ziel wirkt sich in allen Bereichen aus: bei unserer Sortimentsstrategie ebenso wie bei unseren Filialkonzepten und Logistikstrukturen. Auch die Auswahl von Lieferanten und die langfristige Mitarbeiterförderung dienen diesem Zweck. Wie wir den Leitgedanken der Nachhaltigkeit Tag für Tag in die Tat umsetzen, zeigen wir Ihnen in diesem Bericht. Dafür haben wir den in seiner Komplexität oft schwer zu erfassenden Begriff greifbar gemacht und die Vision, Netto Marken-Discount zum verantwortlichsten und nachhaltigsten Discounter Deutschlands zu machen, auf unsere zentralen Handlungsfeldern heruntergebrochen. Anhand konkreter Aktivitäten möchten wir Ihnen verdeutlichen, wie wir diese Ziele in unseren Unternehmensbereichen umsetzen – und machen dadurch deutlich, in wie vielen Unternehmensbereichen wir Nachhaltigkeit bereits denken und leben. Dabei ist dies nicht nur unser erster Nachhaltigkeitsbericht. Netto Marken-Discount ist zugleich der erste Discounter in Deutschland, der ein solches Dokument verfasst und veröffentlicht. Was uns dazu bewegt, unsere Anspruchsgruppen in dieser für uns neuen Form über nachhaltiges Handeln in unserem Unternehmen zu informieren? Wir finden: Es genügt nicht, auf unverbindliche Art über Transparenz zu reden. Man muss auch dazu bereit sein, sich beim Wort nehmen zu lassen. Das sind wir: Die Beispiele und Fakten aus den vier Handlungsfeldern haben wir im gesamten Unternehmen zusammengetragen – wir haben uns entschlossen, ausgewählte Angaben einer unabhängigen Prüfung unterziehen zu lassen. Ein schöner Anlass für die Veröffentlichung dieses Berichts ist das 30-jährige Jubiläum unseres Discount-Konzeptes im Jahr 2013. Drei Jahrzehnte lang hat Netto Marken-Discount die deutsche DiscounterLandschaft als Vorreiter maßgeblich geprägt. Keinesfalls werden wir in unseren Bemühungen nachlassen, Maßstäbe in der Branche zu setzen, sondern auch in Zukunft immer noch ein bisschen weiter denken – und handeln – als andere. Dafür ist dieser Bericht ein klares Signal. Wir möchten Sie herzlich dazu einladen, sich mit dieser Lektüre über die neuesten Entwicklungen bei Netto Marken-Discount zu informieren. Entdecken Sie die vielen Facetten, die ein nachhaltiger Geschäftsansatz haben kann. Und dass dessen Verwirklichung sich in jeder Hinsicht lohnt: für Sie als Kunden, für uns als Unternehmen – und natürlich für die Zukunft unseres Planeten. Oder anders gesagt: Über die kurzfristigen Ziele des täglichen Umsatzes hinauszuschauen, macht einen Discounter „einfach besser“.



Viel Vergnügen beim Lesen



Standorte der Filialen Standorte der Niederlassungen



wünscht Ihre Geschäftsleitung Netto Marken-Discount



ÜBER DIESEN BERICHT it diesem Dokument legt die Netto Marken-Discount AG & Co. KG ihren ersten Nachhaltigkeitsbericht vor. Ihm sollen weitere folgen: Künftig möchten wir alle zwei Jahre Bericht erstatten. Grundlage unserer Nachhaltigkeitsstrategie sind die Erwartungen unserer wichtigen internen und externen Anspruchsgruppen wie Kunden, Mitarbeiter und Geschäftspartner, die wir analysiert und ausgewertet haben. Die Geschäftsleitung hat die darauf basierende Nachhaltigkeitsstrategie freigegeben und unterstützt deren Ziele. Dieses höchste Leitungsorgan setzt ebenfalls die Umsetzung und Implementierung in allen relevanten Unternehmensbereichen durch. Der CSR-Beauftragte ist für die Koordinierung aller Aktivitäten im Bereich Nachhaltigkeit verantwortlich. Vor Veröffentlichung dieses Berichts haben wir in internen Beratungen mit den relevanten Fachabteilungen und der Geschäftsleitung unseren Nachhaltigkeitsansatz konkretisiert. Dabei haben wir die vier Handlungsfelder „Kunde & Produkt“, „Mitarbeiter“, „Region & Gesellschaft“ und „Umwelt“ definiert, an denen sich die Struktur dieses Berichts orientiert und über die wir darin berichten. Der Nachhaltigkeitsbericht wurde nach dem Leitfaden der Global Reporting Initiative (GRI G3.1) erstellt – der GRI-Index am Ende des Berichts stellt die Erfüllung der Indikatoren der GRI dar. Zehn ausgewählte Indikatoren, die in diesem Bericht mit dem nebenstehenden Symbol optisch hervorgehoben werden, wurden von der PricewaterhouseCoopers AG Wirtschaftsprüfungsgesellschaft einer betriebswirtschaftlichen Prüfung mit „limited assurance“ unterzogen. Der Nachhaltigkeitsbericht erfüllt das Anwendungslevel „C+“ der GRI. Der Bericht bezieht sich, soweit nicht anders vermerkt, auf das Geschäftsjahr 2012 vom 1. Januar 2012 bis 31. Dezember 2012. Die Angaben betreffen, sofern nicht anders gekennzeichnet, alle Aktivitäten der Filialen, Lager-, Versand- und Verwaltungsstandorte von Netto Marken-Discount.
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Über Netto Marken-Discount Netto Marken-Discount ist eines der führenden deutschen Unternehmen im Discount- und Lebensmitteleinzelhandelsbereich. Das Unternehmen ist mehrheitlich mit der EDEKA ZENTRALE AG & Co. KG verbunden, die 85 Prozent der Unternehmensanteile hält. Netto Marken-Discount ist als AG & Co. KG organisiert. Hauptsitz ist Maxhütte-Haidhof. Unser Unternehmen ist auf dem Lebensmittel-Einzelhandelsmarkt in Deutschland aktiv und bedient alle Käuferschichten. Diese erreichen wir über unsere 4.100 Märkte. Zu Netto Marken-Discount zählen zudem 18 Niederlassungen bundesweit. Insgesamt beschäftigen wir 59.200 Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter.



INHALT UNTERNEHMEN
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Nachhaltigkeitsstrategie Unternehmensgeschichte
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KUNDE & PRODUKT Produktsicherheit & Kennzeichnung Nachhaltige Produktionsbedingungen Gesunde & bezahlbare Produkte Kundenorientierung Kundendialog & -betreuung



MITARBEITER Rechte & Beziehungen Dialog & Wertschätzung Vielfalt & Chancen Schulungen & Arbeitssicherheit Aus-, Fort- & Weiterbildung



REGION & GESELLSCHAFT Regionaler Einkauf Spenden & Sponsoring



UMWELT
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Betrieblicher Ressourcenverbrauch Distribution, Verpackung & Recycling
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Prüfungsbescheinigung GRI-Verzeichnis Impressum



40 42 43



Fragen zu diesem Bericht können Sie gern an [email protected] stellen.
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UNTERNEHMEN: Nachhaltigkeitsstrategie



NACHHALTIGKEIT – WEG UND ZIEL ZUGLEICH



VIER STABILE SÄULEN



Wer eine Nachhaltigkeitsstrategie entwickelt, muss zunächst den Begriff für sich eingrenzen – auf Basis bestehender Definitionen ebenso wie auf eigenen Handlungsfeldern und -themen. Für Netto Marken-Discount ist Nachhaltigkeit nicht nur ein Ziel, sondern zugleich eine innere Einstellung, die den Weg vorgibt.



Netto Marken-Discount meint es ernst: In den vier Handlungsfeldern, die wir aus unserer Nachhaltigkeitsstrategie abgeleitet haben, ist Nachhaltigkeit nicht nur Ziel, sondern auch Teil des alltäglichen Handelns.



lles beginnt mit einer Vision. Wir von Netto Marken-Discount glauben daran, dass sich ökonomische Zielsetzungen mit ökologischen und sozialen Werten in Einklang bringen lassen. Denn unserer Überzeugung nach sind ein gewissenhafter Umgang mit der Umwelt und soziale Verantwortung für den geschäftlichen Erfolg nicht ab-, sondern sogar zuträglich. Mitarbeiter leisten mehr, weil sie sich wohlfühlen; auf Vertrauen basierendes Handeln kommt bei den Kunden gut an; und nachhaltig produzierte Produkte aus der Region tun ihr Übriges, um Netto Marken-Discount fest in der Gesellschaft zu verankern. Wenn man ein komplexes Thema wie Nachhaltigkeit im Alltag greif-, steuer- und messbar machen und konkret in die Unternehmensstrategie integrieren möchte, dann ist es sinnvoll, es weiter aufzufächern – in Teilbereiche, die für sich genommen jeweils eine eigene „Säule“ des unternehmerischen Handelns darstellen. Diesem Prinzip sind wir gefolgt. Die folgenden vier Themenbereiche bilden zugleich den inhaltlichen roten Faden durch diesen Nachhaltigkeitsbericht.



A Umgang mit der Natur auch ist, die Menschen als wertvolle Ressource zu behandeln und zu integrieren. Eine Strategie, die bis ins kleinste Detail durchdacht ist, ebenso wie als großes Ganzes.



Zwei Schritte vor, keinen zurück



m Anfang einer Strategie stehen in der Regel ganz grundsätzliche Fragestellungen. Sie definieren das Ziel und schaffen schon in einem frühen Arbeitsstadium inhaltliche Eckpfeiler. Als Einstieg in seine Nachhaltigkeitsstrategie hat Netto Marken-Discount genau das getan und sich folgende Fragen gestellt: Wie rücken wir das Thema Umwelt noch stärker in den Fokus? Wie können wir dauerhafte und auf Vertrauen basierende Kundenbeziehungen aufbauen? Wie kann der Anteil besonders gesunder und natürlicher Produkte erhöht werden? Wie motivieren wir unsere Mitarbeiter in fairer, partnerschaftlicher Zusammenarbeit dazu, sich langfristig an das Unternehmen zu binden? Wie können wir unsere Möglichkeiten für das Wohl der regionalen Wirtschaft einsetzen? Und wie unterstützen wir benachteiligte Gruppen der Gesellschaft am wirkungsvollsten? Bei der Ausarbeitung hat das Unternehmen Antworten gefunden, die sich wie ein roter Faden durch unser tägliches Handeln ziehen. Das Ergebnis ist eine Unternehmensstrategie, deren Ziel neben einem verantwortungsvollen



A
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Ein Grundsatz, der uns dabei geholfen hat, Nachhaltigkeit im großen Stil durchzusetzen: Immer noch einen Schritt weiter zu gehen, als es die Gesetzeslage verlangt. Das bezieht sich nicht nur auf die CO2-Bilanz. Zwar ist deren sogenannter „Fußabdruck“ in der Tat ein wichtiger Aspekt nachhaltigen Handelns, jedoch gibt es noch viele andere Umsetzungsmöglichkeiten. Das zeigen konkrete Beispiele. So sind wir einer der größten Bio-Händler im Discount-Segment und führen das umfangreichste Sortiment an Mehrweggetränken. Mit der Initiative „Ein Herz für Erzeuger“ unterstützen wir deutsche Landwirte und ihre Betriebe. Zudem setzen wir uns im Rahmen der Partnerschaft mit der Spendeninitiative „Deutschland rundet auf“ gemeinsam mit unseren Kundinnen und Kunden für sozial benachteiligte Kinder in Deutschland ein. ei der auf Dauer angelegten Nachwuchsund Mitarbeiterförderung ist Netto Marken- Discount ebenfalls sehr aktiv. Rund 6.900 Ausbildungsplätze in 14 verschiedenen Berufsrichtungen sowie zahlreiche duale Studienplätze und Traineeprogramme sorgen dafür, dass die Weichen für eine kontinuierliche Weiterentwicklung in allen Bereichen gestellt sind. Und die ebenso modernen wie umweltfreundlichen Ausstattungsmerkmale von Netto-Filialen der neuesten Generation – wie die Beleuchtung überwiegend mit LED – sind ebenfalls wichtige Elemente unserer Nachhaltigkeitsstrategie.
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„Kunde & Produkt“ Bei Netto Marken-Discount finden alle Kunden die Produkte, die ihren sozialen, ökologischen und gesundheitlichen Interessen sowie ihren finanziellen Möglichkeiten entsprechen. Dadurch werden wir den wachsenden Nachhaltigkeitserwartungen unserer Kundinnen und Kunden gerecht und erzielen steigende Umsatzanteile mit Produkten, die diese Anforderungen erfüllen. Entscheidende Faktoren in diesem Zusammenhang sind Gesundheit und Nährwert, Lieferkette, Verpackungen sowie Produktsicherheit.



„Mitarbeiter“ Netto Marken-Discount ist ein verantwortungsvoller Arbeitgeber und Ausbilder, der allen Mitarbeitern und Auszubildenden ein von klaren Werten geprägtes Umfeld mit guten fachlichen und persönlichen Entwicklungsmöglichkeiten bietet. Dabei sind soziale und ökologische Themen als wichtige Bestandteile in das Aus- und Fortbildungsprogramm integriert. Einen hohen Stellenwert nimmt auch die konstruktive, fortlaufende Kommunikation mit den Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern ein. Sie unterstützen die Nachhaltigkeitsvision des Unternehmens und tragen deren Umsetzung mit.



„Umwelt“ Durch Effizienz, fortschrittliche Technologien und innovative Verpackungskonzepte werden Kosten, Material- und Energieverbräuche kontinuierlich reduziert. Netto Marken-Discount zeichnet sich durch die gezielte Minimierung von Umweltbelastungen als ökologisch engagierter Handelsbetrieb aus.



„Region & Gesellschaft“ Netto Marken-Discount ist ein in der Gesellschaft verwurzeltes Unternehmen, das zur ökonomischen und sozialen Entwicklung in der Region beiträgt. Beim Einkauf, bei der Gestaltung der Arbeitsplätze und durch karitatives Handeln übernehmen wir Verantwortung. Dazu gehört die Förderung regionaler Erzeugnisse ebenso wie die Durchführung aufmerksamkeitsstarker Aktionen zur Unterstützung örtlicher Spendenaktionen.
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UNTERNEHMEN: Unternehmensgeschichte



NETTO MARKEN-DISCOUNT: MEHR ALS „NUR“ EIN DISCOUNTER



EXPANSION MIT SINN UND VERSTAND



Vollsortimenter oder Discounter? Netto Marken-Discount geht den Königsweg und verbindet ein Supermarkt-Konzept mit Discount-Preisen. Auf dieser an und für sich einfachen Grundidee basiert unsere nunmehr 30-jährige Erfolgs- und Unternehmensgeschichte.



Gesundes Wachstum ist eine Frage überlegter strategischer Entscheidungen. In der Vergangenheit hat Netto Marken-Discount diesen Ansatz zielstrebig verfolgt – und wird auch in Zukunft sein Filialnetz weiter ausbauen. Natürlich nicht, ohne dabei auf nachhaltige Art und Weise Arbeitsplätze zu sichern und neu zu schaffen. Ein Überblick über unsere Entwicklungsgeschichte.



eit unser – heute unter dem Namen Netto Marken-Discount bekanntes – Unternehmen vor 30 Jahren sein Konzept eines „MarkenDiscounters“ erstmalig in die Tat umsetzte, hat es viele Kunden und Branchenkenner mit einer großen Auswahl an preisgünstigen Qualitätsprodukten immer wieder im positiven Sinn überrascht: Ein Discounter, der auch Marken- und Bio-Produkte, Pflegeartikel und Mehrwegflaschen im Sortiment hat? Der auch frei verkäufliche Arzneimittel und in vielen Filialen Service-Bedientheken für frische Produkte bietet? Der sich mit zertifizierter Qualität, regionaler Frische, attraktiven Sonderaktionen, sozialen Projekten und fairem Handel einen Namen macht? Wie ist das alles überhaupt möglich? Die Antwort: Es ist möglich, weil bei Netto Marken-Discount alle an einem Strang ziehen.



S



Unsere bundesweit 59.200 Mitarbeiter in 4.100 Filialen und 18 Niederlassungen arbeiten jede Woche dafür, über 19 Millionen Kunden ein unschlagbares Preis-Leistungs-Verhältnis zu bieten. Unterstützt von technischen Innovationen wie der ersten Bezahl-App im Discounter-Segment, kommt Netto Marken-Discount mit seinem Leistungsangebot schon in die Nähe manches Vollsortimenters – während er in seiner Preisgestaltung aber eine deutliche Distanz wahrt. Der Marken-Discounter als eine Art Königsweg: Netto ermöglicht es dem Kunden, das Beste aus zwei Welten bei einem einzigen Einkauf miteinander zu vereinen.



18 Niederlassungen deutschlandweit
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11,3 Mrd. Umsatz



4.100 Filialen



2005 1.000 x



2004 2001 1994 1993 1992 1990 1983 1971



1928



59.200 Mitarbeiter



2013



2007



800 x



19 Mio. Kunden / Woche



Netto Marken-Discount hat seinen festen Platz in den Top 3 der deutschen Discounter und veröffentlicht seinen ersten Nachhaltigkeitsbericht.



2009



Großer Einsatz, großer Erfolg Eine Konsequenz des Einsatzes: Netto Marken-Discount wurde 2012 zum Testsieger (Gesamtergebnis Service- und Preistest) unter den Lebensmittel-Discountern in Deutschland gewählt. Das Institut für Service-Qualität hatte dazu Service und Warenangebot von 17 großen Lebensmittelketten in Deutschland genau unter die Lupe genommen. Zahlreiche Testeinkäufer hatten bundesweit je zehn Filialen der ausgewählten Handelsketten besucht und die Preise von jeweils 27 Produkten verglichen. Das renommierte Testinstitut wertete die insgesamt 170 Filialbesuche außerdem hinsichtlich der Kriterien Sortiment, Kompetenz und Freundlichkeit der Filialmitarbeiter aus. Was uns freut: Die anonymen Testeinkäufer bewerteten die Servicequalität von Netto besser als die aller anderen Discounter im Wettbewerb. Bei der Preisanalyse trennte Netto Marken-Discount nur ein Cent vom Erstplatzierten. Man kann also sagen: Was anfangs wie ein etwas gewagtes Experiment aussah – einen Discounter auf bis dato einzigartige Weise aufzuwerten – ist in jeder Hinsicht geglückt und hat unser DiscountKonzept als Musterbeispiel für cleveres Einkaufen und Handeln voll etabliert.



TOP 3



Meilenstein: Übernahme von 2.300 Plus-Filialen mit mehr als 20.000 Mitarbeitern



Übernahme von 100 Kondi-Filialen



Netto Marken-Discount wird Teil des EDEKA-Verbundes



Die 1.000. Netto-Filiale wird in Burglengenfeld/Bayern eröffnet



Eröffnung der 800. Filiale in Gera und der sechsten Niederlassung in Thiendorf



Übernahme von 126 PRIMA-Märkten und Aufbau der Niederlassung in Worms



Eröffnung von 55 Filialen in Norddeutschland und der Niederlassung in Hodenhagen



Aufbau der Niederlassung samt Zentralverwaltung im bayerischen Ponholz



Erste Märkte in den Neuen Bundesländern und die Niederlassung in Guteborn entstehen



Entwicklung des Netto Marken-Discount-Konzepts und Eröffnung des ersten Netto-Markts



Der erste Einzelhandelsmarkt wird unter dem Namen SuDi (Super Discount) eröffnet



Gründung in Regensburg als Großhändler für Lebensmittel-Einzelhändler
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RUBRIK: Unterrubrik



KUNDE & PRODUKT Es gab eine Zeit, da erwarteten Kunden nicht übermäßig viel von Discounter-Lebensmitteln: Sie sollten möglichst günstig sein und nicht wesentlich schlechter aussehen, riechen und schmecken als vergleichbare Produkte aus dem „richtigen“ Supermarkt. Diese Zeiten haben sich grundlegend geändert. Heute ist der Discounter für Millionen von Menschen der richtige Supermarkt, und sie achten auf alles: Ist das Produkt qualitativ hochwertig? Woher kommt es und wie fair wird mit den Erzeugern umgegangen? Erfolgt die Herstellung umweltgerecht? Sind die Verkäufer freundlich, kompetent und hilfsbereit? Wir begrüßen diese Entwicklung, die wir selbst mit vorangetrieben haben. Denn neben den positiven Folgen für Mensch und Natur birgt sie die Möglichkeit, uns vom Wettbewerb abzuheben – beispielsweise mit erstklassigen Lebensmitteln, die den Vergleich mit einem Vollsortimenter nicht zu scheuen brauchen, und mit zahlreichen anderen Faktoren, die dem Kunden nachhaltigen Mehrwert bieten.



FAIR GEHANDELT
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KUNDE & PRODUKT: Produktsicherheit & Kennzeichnung



WAS DRIN IST, MUSS DRAUFSTEHEN



VERTRAUEN SIE NICHT NUR UNSEREM WORT



Kundinnen und Kunden in Deutschland sind kritisch. Hier werden Lebensmittel so genau betrachtet wie Kandidaten bei einem Bewerbungsgespräch. Das stellt besondere Anforderungen an Hersteller – und Einzelhändler.



Zu einem nachhaltigen Ansatz gehört es, die Informationshoheit nicht für sich allein zu beanspruchen, sondern auch die Meinungen und Ergebnisse renommierter Testinstitute zu respektieren. Das fällt uns leicht, da sie uns in unserem Tun bestärken.



ie hohen Qualitätsstandards von Netto Marken-Discount werden durch zahlreiche unabhängige Analysen und Testergebnisse immer wieder bestätigt. Insbesondere sind wir stolz auf unsere vielfach ausgezeichneten Eigenmarken-Produkte, deren Herstellungsprozess wir mit äußerster Sorgfalt überwachen und stetig optimieren. Netto-Eigenmarken wie BioBio, Viva Vital, Gut Ponholz und PremiumN halten dem Vergleich mit Markenprodukten längst stand.



D



rodukte müssen sämtlichen Anforderungen entsprechen und auch optisch einen guten Eindruck machen. Sie sollten sich ihrer Stärken und Schwächen bewusst sein und darüber bereitwillig Auskunft geben. Darüber hinaus haben sie einen lückenlosen „Lebenslauf“ vorzuweisen, der zweifelsfrei belegt, dass vom Feld bis ins Discounter-Regal alles mit rechten Dingen zugeht. Netto Marken-Discount sorgt dafür, dass die „Kandidaten“ sich selbstbewusst und reinen Gewissens präsentieren können: Produktqualität und Lebensmittelsicherheit haben höchste Priorität. Das beginnt bei der Auswahl qualitativer Rohstoffe und zuverlässiger Lieferanten, setzt sich fort mit fairem Handel und minimierten Transportwegen – und hört bei akribisch genauer Auszeichnung und Rückverfolgbarkeit noch lange nicht auf. So nutzt Netto Marken-Discount beispielsweise die Möglichkeiten mobiler Applikationen für das Smartphone. Mit Hilfe sogenannter QR-Codes („Quick Response“) können Kunden umfangreiche Informationen zu jedem mit diesem Code versehenen Produkt abrufen. Das funktioniert ganz einfach: Man scannt den Code mit dem Smartphone ein und wird dann auf eine (mobile) Website geleitet. Dort finden sich detaillierte Informationen zum betreffenden Lebensmittel – von der genauen Herkunft über die Zusammensetzung bis hin zu Testergebnissen, Zubereitungstipps und Kochvideos.
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Hier ist alles ausgezeichnet Im Jahr 2012 führte Netto Marken-Discount ein bis dahin in Deutschland einmaliges Experiment durch: Auf einem Handzettel wurden alle gezeigten Produkte mit einem QR-Code versehen. Dieser Service, ergänzt um ein Gewinnspiel, wurde von den Kunden mit Interesse aufgenommen. Die Zugriffszahlen auf die Website stiegen während des Aktionszeitraums um circa 20 Prozent. Und wichtiger ist: Diese Form maximaler LebensmittelTransparenz festigt das Vertrauen in die Netto12



Gern gesehener Gast bei ÖKO-TEST und DLG Wer uns testet, hat Rang und Namen: Zum Beispiel das ÖKO-TEST-Magazin, das seit mehr als 25 Jahren neben unterschiedlichen Lebensmitteln auch Alltagsgegenstände auf ihre Inhaltsstoffe und Funktionalität untersucht. In jeder Ausgabe werden Produkte nach Qualitätsstandards und Messmethoden, die das Institut festlegt, getestet und bis ins Detail analysiert. Von ÖKO-TEST sind zahlreiche Lebensmittel von Netto Marken-Discount nach strengen Kriterien untersucht worden. Die Analysen spiegeln den hohen Qualitätsanspruch an unser Sortiment wider.



987



Qualität und führt zu vertrauensvollen Kundenbeziehungen. Neben den QR-Codes gibt es natürlich auch noch andere Wege, Kunden über das Produkt auf ihrem Einkaufszettel zu informieren. So gibt es etwa für Kartoffeln der Eigenmarken PremiumN, BioBio, „Ein Herz für Erzeuger“ und Erntefrisch ein Online-Archiv, in dem man über die Eingabe der Produktnummer die Herkunft exakt zurückverfolgen kann. Außerdem nutzen wir die Produktverpackung zum Beispiel für die klare Kennzeichnung glutenfreier oder allergenarmer Lebensmittel.



520



197



Außerdem werden unsere Eigenmarken regelmäßig vom Testzentrum Lebensmittel der DLG (Deutsche Landwirtschafts-Gesellschaft e. V.) ausgezeichnet. Die Bewertungsexpertise der DLG ist führend in Europa und nach internationalen, wissenschaftlichen Normen akkreditiert. Prämiert werden ausschließlich Lebensmittel, die hohen Qualitätsstandards entsprechen. In den Tests werden Produkte unter anderem auf eine sorgfältige Rohstoffauswahl, Verarbeitung bzw. Zubereitung untersucht. Nur qualitativ überdurchschnittliche Produkte erhalten die Auszeichnung „DLGprämiert“. Der hohe Anteil an goldenen, silbernen und bronzenen DLG-Prämierungen der Eigenmarken von Netto Marken-Discount spricht für sich: Unser BioBio Sortiment hat im Jahr 2013 bisher schon 64 Gold-, 42 Silber- und sieben Bronzemedaillen der Deutschen Landwirtschafts-Gesellschaft (DLG) gewonnen. ransparenz drückt sich auch in Kritikfähigkeit aus. Daher arbeiten wir mit Verbraucherportalen wie www.lebensmittelklarheit.de zusammen und fördern den offenen Dialog mit den Verbrauchern. Wenn beispielsweise auf einer Verpackung eine Zutat oder Produkteigenschaft missverständlich angegeben ist, prüft Netto Marken-Discount die entsprechende Reklamation, nimmt dazu Stellung und ändert gegebenenfalls gemeinsam mit dem Hersteller die Verpackung. So geäußerte Kritik sehen wir als Möglichkeit für kontinuierliche Verbesserungen. Sollte es in Ausnahmefällen einmal zu einer Qualitätsabweichung bestimmter Produkte kommen, kann Netto Marken-Discount auf Basis umfassender Qualitätsmaßnahmen reagieren.
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KUNDE & PRODUKT: Nachhaltige Produktionsbedingungen



DIE GANZE KETTE ZÄHLT



NACHHALTIGKEIT MIT BRIEF UND SIEGEL



Bevor Kunden die Ware in den Einkaufswagen legen, hat sie unzählige Stationen in der Lieferkette hinter sich. Deshalb reicht es nicht aus, sein eigenes Handeln nachhaltig zu gestalten – es gilt auch, auf das der Hersteller und Lieferanten zu achten.



Auch Initiativen bilden ein verlässliches und stetiges Korrektiv, um die Qualität der Produkte zu gewährleisten. Damit sich Kunden über die mit entsprechenden Siegeln verbriefte Qualität unserer Lebensmittel informieren können, beziehen wir regelmäßig Initiativen in die Qualitätssicherung mit ein.



Der kleine „Bioladen“ im Marken-Discounter Bio für alle: Unsere Eigenmarke BioBio bietet den Kunden mehr als 170 Lebensmittel, die das staatliche Bio-Siegel tragen: Entsprechend sind alle BioBio-Artikel nach den EU-Rechtsvorschriften für den ökologischen Landbau produziert und kontrolliert worden. Diese EU-weit gültigen Rechtsvorschriften garantieren einheitliche Mindeststandards für den ökologischen Landbau. Somit steht unser BioBio-Sortiment für eine ökologische Produktion und artgerechte Tierhaltung. ei Netto Marken-Discount werden die Erwartungen an die Qualität und die ökologischen und sozialen Produktionsbedingungen gegenüber den Lieferanten im Rahmen der Einkaufsverhandlungen formuliert. In gemeinsamer Verantwortung werden neue Qualitätsstandards definiert und der Aufbau nachhaltiger Produktionsstrukturen unterstützt. Dazu gehören die Aufnahme von ökologisch erzeugten Lebensmitteln in das Standardsortiment (wie unsere oben genannte Eigenmarke „BioBio“), die einheitliche Umstellung auf zertifizierte und nachhaltig erzeugte Rohstoffe (etwa nach den Zertifizierungsstandards MSC, FSC und RSPO) und die Verantwortung für die Arbeitsbedingungen in der Lieferkette (z. B. Zertifizierungsstandard BSCI).



B om Entwurf eines stimmigen Produktkonzepts über die Auswahl der am besten geeigneten Erzeuger und Lieferanten bis zu einer umweltfreundlichen Entsorgungs- oder Recyclinglösung ist es ein weiter Weg. Die gesamte Lieferkette unserer Produkte erfüllt alle gesetzlichen Richtlinien sowie unsere hohen internen Qualitätsstandards. Wir arbeiten ausschließlich mit Partnern zusammen, die uns eine optimale Lebensmittelsicherheit und Produktqualität gewährleisten. Gemeinsam mit unseren Handelspartnern setzen wir uns für hohe Qualitätsstandards und Sorgfalt bei der gesamten Wertschöpfungskette ein – vom Feld bis zur Filiale. Gemeinsam mit Landwirten und Herstellern gewährleisten wir ein Sortiment, das sich durch Qualität und Lebensmittelsicherheit auszeichnet. Im Eigenmarkenbereich werden zusätzlich zur Sicherung unserer Qualitätsstandards verschiedene Auditierungsanforderungen, wie der International Featured Standard Food oder GLOBALG.A.P. an unsere Lieferanten gestellt.



V
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ualitätssiegel für Lebensmittel gibt es viele – doch einige von ihnen stechen besonders hervor. Etwa das bekannte blaue QS-Prüfzeichen, das seit langem die kontrollierte Qualität unserer Eigenmarken-Fleisch- und Wurstartikel markiert. Das Prüfzeichen für Frische und Lebensmittelsicherheit gilt nun auch für Obst und Gemüse und setzt damit ein weiteres Zeichen für qualitativ hochwertige Lebensmittel. Durch die Prüfung und Integration des gesamten Herstellungs- und Logistikprozesses verpflichtet das System alle beteiligten Unternehmen, die strengen Qualitätsrichtlinien einzuhalten und transparent zu dokumentieren.



Q



Fairness auf globaler Ebene Netto Marken-Discount bietet in seinem Sortiment verschiedene Produkte mit dem FAIRTRADE-Siegel an, etwa Kaffee und Schokolade. FAIRTRADE steht für gerechte Handelsbedingungen gegenüber Kleinbauern und Plantagenarbeitern in Afrika, Lateinamerika und Asien. Das international anerkannte Siegel für fair gehandelte Produkte wird in Deutschland von dem gemeinnützigen Verein TransFair vergeben. Produzenten, Händler, Importeure und Verarbeitungsbetriebe werden regelmäßig auf die Erfüllung der geforderten Standards kontrolliert.



elbst eine minimale Pestizidbelastung von Obst und Gemüse ist für Verbraucher ein immer wichtiger werdendes Ausschlusskriterium bei der Kaufentscheidung. Im Rahmen der GLOBALG.A.P.-Zertifizierungen wird schon beim Anbau auf Umweltschutz, Sicherheit und Gesundheit am Arbeitsplatz sowie soziale Belange großer Wert gelegt. Netto Marken-Discount achtet darauf, dass die Erzeuger der angebotenen Produkte nach GLOBALG. A. P. zertifiziert sind und die zulässigen Rückstandshöchstmengen um mindestens 30 Prozent unterschreiten. Dieser Standard für Obst und Gemüse ist übrigens weitaus strenger als die gesetzlichen Bestimmungen. Ein weiteres Gütezeichen im Sortiment von Netto Marken-Discount ist neben dem blauen MSC-Siegel für verantwortungsvollen Fischfang das Siegel des SGS Instituts Fresenius, auf dessen Qualitätsstandards Verbraucher seit über 35 Jahren vertrauen können. Im Prüfverfahren werden die Produkte verdeckt gekauft, sowohl hinsichtlich der Verpackungsangaben als auch mikrobiologisch und chemisch analysiert und einem regelmäßigen Vergleich mit Wettbewerbsprodukten unterzogen.



S



Mehr als 170 Lebensmittel im Sortiment tragen das staatliche Bio-Siegel (links) bzw. das für in der EU produzierte und vorverpackte Lebensmittel verpflichtende EU-Bio-Siegel (rechts).
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KUNDE & PRODUKT: Kundenorientierung



KUNDE & PRODUKT: Gesunde & bezahlbare Produkte



LEBEN MIT GENUSS UND VERSTAND



WORTE, DENEN TATEN VORAUSGEHEN



Verantwortungsbewusster Lebensmittelkonsum ist eine feine Sache – solange man vor lauter Bemühen, alles richtig zu machen, nicht das Genießen vergisst. Netto Marken-Discount macht es seinen Kunden leicht, beides miteinander zu verbinden.



So vielfältig wie die Produkte sind auch die Kundinnen und Kunden von Netto Marken-Discount. Unabhängig von Alter, Einkunft, Nationalität oder Geschlecht schätzen wir jede und jeden Einzelnen von ihnen. Das beweisen wir nicht nur durch schöne Worte, sondern durch konkrete Maßnahmen.



ank unseres speziellen Warenangebots von mehr als 170 BioBio- und 80 Viva-Vital-Produkten können bewusste Menschen bedenkenlos zugreifen und sicher sein, sich korrekt zu ernähren. Denn jedes einzelne dieser Lebensmittel hat eine Reihe strenger Anforderungen zu erfüllen. BioBio liefert gesundheitlich-ethischen Mehrwert auf drei Ebenen – für Mensch, Tier und Natur. Bei diesen ausgewählten Produkten aus nachweislich kontrollierter, ökologischer Landwirtschaft steht Natürlichkeit ganz hoch im Kurs. BioBio-Lebensmittel stammen ausschließlich von Bio-zertifizierten Lieferanten und Erzeugern. Unsere Kunden wissen das zu schätzen und kaufen BioBio genau aus diesen Gründen.



D



Vertrauen ist das Schlüsselwort Mit diesen Prinzipien haben sich unsere Eigenmarken Vertrauen erarbeitet. Beispiel Viva Vital: Bei den Produkten steht die ausgewogene Ernährung für gesundheitsbewusste Kunden im Vordergrund. Außerdem übertragen Viva-VitalProdukte das Prinzip „hohe Qualität zu günstigen Preisen“ auf Produkte für Menschen mit Lebensmittelunverträglichkeiten. Viele Viva-Vital-Produkte sind lactose- oder glutenfrei, fettreduziert und salzarm, enthalten Omega 3, Soja oder Tofu und eignen sich für eine vegetarische ebenso wie für eine cholesterinsenkende Ernährung.



anche Hindernisse kann man nicht sofort sehen. Eine nicht körperliche, aber trotzdem folgenreiche Barriere sind bei manchen Supermärkten die besonders seit der Euroeinführung stark angestiegenen Preise in vielen Produktkategorien. Dieser Entwicklung steuert Netto Marken-Discount bewusst entgegen, so weit wie es unter Aspekten der Wirtschaftlichkeit machbar ist.
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Kunden mit Handicap In seinen Standardläden überzeugt Netto Marken-Discount mit breiten Gängen, so dass Rollstuhlfahrern ein optimales Einkaufserlebnis ermöglicht wird. Da viele Menschen mit Behinderung bei ihren täglichen Erledigungen auf die Unterstützung von ausgebildeten Führ- bzw. Rehabilitationshunden angewiesen sind, ist die Mitnahme dieser Tiere in Filialen von Netto Marken-Discount grundsätzlich erlaubt. Außerdem sind Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter von Netto Marken-Discount darin geschult, Kunden mit Handicap beim Einkauf behilflich zu sein.



Breite Gänge stellen den barrierefreien Zugang zum Warensortiment in den Filialen von Netto Marken-Discount sicher.
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Umsatz- und Artikelanteile Food-Warengruppe im Jahr 2012



UMSATZANTEILE 1



1



2,2 %



5,1 %



1,1 %



2,0 %



0,4 %



0,3 %



3,7 % GESAMT



7,4 %



ARTIKELANTEILE 1



Alle Warengruppen Food (ohne Pfand, Zeitschriften, etc.)
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KUNDE & PRODUKT: Kundendialog & -betreuung



EIN BLOG MIT PROMINENTEN EIGENSCHAFTEN



ECHTER DIALOG – OHNE FALSCHE EITELKEIT



Seit 2012 ist Netto als erster Discounter in Deutschland mit einem eigenen Unternehmensblog online. Im Fokus stehen Themen rund um eine gesunde Ernährung, Rezepttipps und interessante Einblicke in die Netto-Welt. Dabei trifft man auch auf bekannte Gesichter.



Wenn wir das Gefühl haben, mit unserem Konzept anzukommen, ist das schön – aber nicht genug. Wir möchten gern von unseren Kunden hören, wie sie uns finden, auch wenn es neben Pluspunkten mal das ein oder andere Minus gibt. Denn nur so können wir noch besser werden.



Pw C



ine große Kundenbefragung im Jahr war uns zu wenig – deshalb intensivieren wir den Austausch mit unseren Kundinnen und Kunden auch außerhalb des Marktes. Unser neu eingerichteter Unternehmensblog wird fast täglich aktualisiert. Koordiniert wird er von unserem Online-Marketing-Team, das dafür mit einer professionellen Blog-Agentur zusammenarbeitet. Netto Marken-Discount hat mit dem Unternehmensblog den aktiven Austausch mit den Kunden weiter ausgebaut und verbessert. Ein Schritt zur rechten Zeit, der sich gelohnt hat, denn unsere Kunden nehmen das Angebot gut an und liefern uns von sich aus wertvolles Feedback zu vielen interessanten Fragen.



m ein detailliertes und umfassendes Feedback von unseren Kunden zu bekommen, finden einmal im Jahr die sogenannten Kundengesprächsrunden statt, die seit 2012 der unabhängige Dienstleister MSM Germany durchführt. Thematische Schwerpunkte dabei: die Stärken und Schwächen von Netto Marken-Discount in den Bereichen Einkaufsatmosphäre, Kasse und Mitarbeiter, Food-Artikel, Non-Food-Artikel, Aktionsangebote, Werbemaßnahmen und Preis.
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Fragen, zuhören, handeln



Experten-Talk mit Bodenständigkeit Verschiedene Netto-Redaktionsmitglieder sowie der Starkoch Christian Henze und die bekannte Ernährungswissenschaftlerin und Buchautorin Franca Mangiameli berichten regelmäßig im Blog über Besonderheiten rund um das Netto-Sortiment, geben Koch- und Ernährungstipps oder kommentieren aktuelle gesellschaftliche Ereignisse. Der Blog ist in vier Themenbereiche unterteilt: In „Netto aktuell“ und „Leben“ geht es um Tipps und Trends im Zusammenhang mit Ernährung – in Abstimmung mit wichtigen Netto-Werten, die uns am Herzen liegen. Zum Beispiel gab es den Beitrag von Christian Henze: „Gesundes Mittagessen zum kleinen Preis“. Im Themenbereich „Einkaufen“ werden neue Produkte oder Konzepte vorgestellt, wie etwa die Einführung des Mobile Payment, das modernes Einkaufen per Smartphone ermöglicht. Des Weiteren widmet sich der Bereich „Verantwortung“ ganz dem zentralen Thema Nachhaltigkeit. Bei der Auswahl neuer Themen gehen wir demokratisch vor und richten uns gerne nach den Interessen der Blog-Besucher, wann immer sich eine passende Möglichkeit bietet. Ebenso freuen wir uns über jede kritische Frage, die wir nach bestem Wissen und Gewissen beantworten: Manchmal, wie etwa im Falle des Beitrags zur Unterstützung der 18



Organisation „Plant for the planet“, entsteht ein andauernder und reger Austausch zwischen Kunden und dem „Netto-Blogger“. Mit dem Unternehmensblog ist etwas in Gang gekommen, das dem Gedanken vertrauensbildender Kundenbetreuung im Ideal entspricht: eine Kommunikation, die in beide Richtungen funktioniert.



Das wurde gelobt: Zufrieden waren die befragten Kundinnen und Kunden mit der Auswahl, besonders in den Segmenten Obst und Gemüse, Molkereiprodukte, Wurstwaren und Tiefkühlprodukte. Dabei wurden auch die Produktlinien Viva Vital und BioBio positiv erwähnt, wobei die Preisgestaltung bei den Bioprodukten besonderen Gefallen fand. Das ansprechende Mehrwegsortiment, dessen regionale Ausrichtung mit lokalen Biersorten und der gelungene Mix aus Marken und Eigenmarken fanden ebenfalls Anklang. Zudem wurde das kundenorientierte Verhalten, etwa bei Reklamationen, hervorgehoben. Das wurde kritisch angemerkt: Einige ältere Märkte wurden hinsichtlich der Atmosphäre als zu eng, dunkel und unübersichtlich empfunden. Die Freundlichkeit war nicht bei allen Mitarbeitern in gleichem Ausmaß vorhanden. Auch war die Frische der Backwaren nicht in allen Filialen und zu jeder Tageszeit optimal. Des Weiteren erschienen die Präsentation und Auswahl der Non-Food-Artikel und das Drogeriesortiment als verbesserungswürdig. So haben wir reagiert: Gezielte Renovierungsumbauten bei den betreffenden Märkten wurden durchgeführt. Alle Mitarbeiter in den Filialen erhielten eine professionell geleitete Serviceschulung. Ein Wettbewerb, der die freundlichsten Filialteams je Region prämierte, sorgte für zusätzliche Anreize. Ein Konzept mit Bake-Off-Stationen wurde erarbeitet und wird kontinuierlich ausgerollt. Im Jahr 2013



haben wir das Drogeriesortiment im Rahmen einer großen Offensive erweitert. eben diesen Kundengesprächen auf unsere eigene Initiative wird die Qualität von Netto Marken-Discount in verschiedenen Bereichen regelmäßig von Verbraucherportalen bewertet. Oft mit sehr erfreulichen Resultaten: Das Analyse- und Beratungsunternehmen ServiceValue zeichnete Netto Marken-Discount nach der Online-Umfrage „ServiceAtlas Lebensmittel-Einzelhandel 2012“ zum Thema Kundenorientierung in den Kategorien „Sortiment“ und „Nachhaltigkeit“ als „sehr gut“, in der Kategorie „Filialen“ sowie in der Gesamtbewertung als „gut“ aus. Noch im Jahr zuvor konnte Netto Marken-Discount in keiner der Kategorien eine Bewertung erreichen.



N
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Ergebnisse der Kundenbefragungen „Die große Auswahl und der Preis der Bioprodukte gefiel den Diskutanten. Hier ist aus Sicht der Teilnehmer ein deutlicher Unterschied zum Wettbewerb sichtbar. Hervorgehoben wurden insbesondere die Eigenmarken BioBio und Viva Vital, die die Teilnehmer mit gesundheitsbewusster Ernährung assoziieren.“ „Reklamationen werden bei Netto Marken-Discount anstandslos entgegengenommen und kundenorientiert gelöst.“ „Das Mehrwegsortiment von Netto Marken-Discount spricht die Teilnehmer an. Filialen, die zum Beispiel lokale Biersorten führen, haben aus Sicht der Teilnehmer einen Vorteil gegenüber dem Wettbewerb.“ 19



RUBRIK: Unterrubrik



MITARBEITER Für die Kunden sind unsere Mitarbeiter das Gesicht unseres Unternehmens – für uns sind sie die Basis unseres Erfolgs. Um die besten Mitarbeiter für unser Unternehmen zu gewinnen, setzen wir viel daran, ein attraktiver Arbeitgeber zu sein. Unsere wichtigsten Maßnahmen: klare Regeln, transparente Kommunikation, faire Chancen. So gibt unsere schriftlich fixierte Verhaltensrichtlinie den Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern im Arbeitsalltag Orientierung. Bei Problemen können sie den Ombudsmann als unabhängigen Ansprechpartner konsultieren. 2012 führten wir zum wiederholten Male unter allen unseren Marktleiterinnen und Marktleitern eine anonyme Befragung zu den Arbeitsbedingungen und zu ihrer Zufriedenheit durch. Ihre Antworten nehmen wir als Ansporn, um stets besser zu werden. Wir beschäftigen 59.200 Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter. Weil wir langfristig denken, ist es für uns selbstverständlich, auch auszubilden: Allein 2012 sind bei uns 2.500 junge Menschen ins Berufsleben gestartet. Die Chancen stehen sehr gut, dass sie auch nach ihrer Ausbildung bei uns Karriere machen können, denn inklusive der Führungspositionen besetzen wir freie Stellen bevorzugt intern. Wer bei uns arbeitet, kann also für die Zukunft planen. So wie wir: Durch unseren Wachstumskurs werden auch in den kommenden Jahren neue Ausbildungs- und Arbeitsplätze entstehen.



EINFACH



BESSER AUSGEBILDET
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MITARBEITER: Rechte & Beziehungen



FAIR FÜR ALLE
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Ombudsmann



„Compliance Management“, das sind für Netto Marken-Discount mehr als leere Worte: Wir legen großen Wert darauf, dass beim Miteinander zwischen Kolleginnen und Kollegen, Vorgesetzten und Angestellten, Unternehmen und Mitarbeitern Regeln und Gesetze eingehalten werden – und haben deshalb präventive Maßnahmen zur Verhinderung von Regelverstößen und Gesetzesverletzungen eingeführt. Eine davon ist unsere schriftlich fixierte Verhaltensrichtlinie, eine weitere wichtige Rolle übernimmt der unabhängige Ombudsmann.



Eingänge mit Weiterverarbeitung und Themen 2012



294



2011



2012



148
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Mitarbeiter 157



Mitarbeiter



Umgang: Vorgesetzter/Mitarbeiter



70 Arbeitsvertragsthemen 18



Marktleiter 6 Verkaufsleiter Pw C
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Gleiches Maß für alle Die Verhaltensrichtlinie für den Umgang mit Mitarbeitern betont, dass Fairness, Offenheit und Ehrlichkeit in der Kommunikation die Grundlage erfolgreicher Zusammenarbeit darstellen. Sie verpflichten Fach- und Führungskräfte nicht nur explizit zum Einhalten von unter anderem Arbeitsgesetzen, dem Diskriminierungsverbot, tariflichen Regelungen, Betriebsvereinbarungen, Arbeitsschutz und Arbeitssicherheit sowie Arbeitnehmerdatenschutz, sondern auch dazu, für die Information der Mitarbeiter Sorge zu tragen und die Umsetzungsmaßnahmen nachvollziehbar zu dokumentieren. Aus diesem Grund werden bei Netto Marken-Discount nur wenige Vorfälle wie Diskriminierung und Mobbing gemeldet – 38 waren 22



es im Jahr 2012. Davon wurden 22 durch Mitarbeiter gemeldet, 14 durch Kunden, zwei durch Marktleiter. Adressat für diese Meldungen ist der externe Ombudsmann.



Sonstige (Behörden, etc.)



Ware nicht vorhanden



100



Kunden



Neutrale und unabhängige Instanz: der Ombudsmann Der Ombudsmann ist gegenüber dem Gesamtbetriebsrat, den Betriebsräten und den Mitarbeitern, aber auch für Kunden oder Behörden der neutrale, externe und unabhängige Ansprechpartner bei Missständen, verdächtigen Sachverhalten und Gesetzesverstößen – und er ist zur Verschwiegenheit verpflichtet. Anrufer oder E-Mail-Schreiber behandelt er grundsätzlich anonym. Netto Marken-Discount hat die Funktion des Ombudsmanns zum 15. Mai 2011 eingeführt und den Wiesbadener Rechtsanwalt Prof. Dr. Alfred Dierlamm auf den Posten berufen. Seither haben sich Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter, Kundinnen und Kunden mit kleineren und größeren Problemen an ihn gewandt. Er führt keine Rechtsberatung durch, sondern tritt als Vermittler auf. Vor allem zu Beginn wurde das Angebot vielfach wahrgenommen: im Zeitraum Mai bis Dezember 2011 liefen insgesamt 294 Anfragen beim Ombudsmann auf und wurden gelöst, im Geschäftsjahr 2012 waren es nur noch knapp halb so viele (148). Die Hinweise wegen „Verletzung der Menschenrechte“ machten 2012 knapp 26 Prozent aller Anfragen aus. Der Anteil der Kundenanfragen ist dabei von 33 Prozent im Jahr 2011 auf 40 Prozent 2012 leicht gestiegen. Doch am häufigsten konsultieren nach wie vor die Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter den Ombudsmann. Ihre Themen sind vor allem der Umgang der Vorgesetzten mit den Mitarbeitern bzw. Punkte im Rahmen des Arbeitsprozesses.



Kunden
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it der Verhaltensrichtlinie haben wir einen Leitfaden für den Arbeitsalltag ausformuliert, der rechtliche und gesetzliche Vorgaben, interne Richtlinien und ethische Grundsätze zusammenfasst. Dabei verstehen wir das Dokument als verbindlichen Leitfaden, es dient als Orientierungshilfe und in Zweifelsfällen auch als Ratgeber. Zur Einhaltung der Richtlinie haben wir uns selbst verpflichtet: Jeder Mitarbeiter ist angehalten, Verantwortung zu übernehmen und die darin beschriebenen Prinzipien zu seinen eigenen zu machen. Leitende Angestellte gewährleisten per Unterschrift, dass sie die Maximen aktiv unterstützen und Verstöße ahnden. Durch Selbstverpflichtungen, etwa zur Transparenz, geht die Verhaltensrichtlinie über die rein rechtlichen Vorschriften hinaus. Ziel ist es, durch die strengen Vorschriften bereits den Anschein von Verstößen zu vermeiden. Den Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern kommt große Bedeutung zu, wenn es darum geht, den Erfolg von Netto Marken-Discount langfristig zu sichern und den guten Ruf bei Kunden und in der Öffentlichkeit zu stärken.



Stundenerfassung



4



60



Beschwerde über Unfreundlichkeit der Mitarbeiter



15



Waren- und Hygiene-Hinweise



11
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Das System Ombudsmann: Probleme lösen durch Vermittlung 1.



2.



3.



4.



5. 6.



7.



Mitarbeiter oder Kunden wenden sich anonym per E-Mail oder Anruf mit einem Problem an den Ombudsmann. Wenn der Ratsuchende das wünscht und erlaubt, schaltet der Ombudsmann seinen verantwortlichen Ansprechpartner bei Netto Marken-Discount ein. Zurzeit ist das der Gesamtbereichsleiter Personal & Recht. Dieser übermittelt das Problem an die Ansprechpartner in der jeweiligen Abteilung und weist dabei auf die strenge Geheimhaltungspflicht gegenüber Dritten hin. Die Fachbereiche bearbeiten die Anfrage und melden sich beim Gesamtbereichsleiter Personal & Recht zurück. Dieser bespricht die Antwort der Fachabteilung mit dem Ombudsmann. Der Ombudsmann wendet sich wiederum an den Kunden oder Mitarbeiter, der das Problem gemeldet hat. In Ausnahmefällen und nach Freigabe der Kontaktdaten durch den Ombudsmann nimmt Netto Marken-Discount zusätzlich selbst Kontakt auf, um noch offene Fragen zu klären.



ls Reaktion auf die Eingaben wurde an einigen Stellschrauben gedreht: Personalund Führungssysteme sowie Prozessabläufe gegenüber Kunden wurden verändert oder neu eingeführt – mit ein Grund, warum die Zahl der Eingaben so deutlich zurückgegangen ist. Konkret wurden zum Beispiel drei interne Führungsseminare mit den Themen Basics, Vertiefung und Tipps für die Praxis dauerhaft etabliert. Die Einhaltung aller Rechtsvorschriften und unserer Unternehmensrichtlinien ist für uns ein ernstes Anliegen. Mit dem Ombudsmann bieten wir insbesondere unseren Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern einen unabhängigen Ansprechpartner bei etwaigen Regelverstößen an.



A
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MITARBEITER: Dialog & Wertschätzung



FLUKTUATIONSQUOTE NIEDRIG, WOHLFÜHL QUOTE HOCH Unsere Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter sollen sich wohlfühlen – und lange bei uns bleiben. Was wir dafür tun? Wir setzen auf konstruktiven Dialog, einen stets fairen Umgang untereinander und pflegen interne Kommunikationsstrukturen – unter anderem mit einer Mitarbeiterzeitung und der jährlichen Marktleiterbefragung.
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in Ausdruck der Mitarbeiterzufriedenheit ist die Fluktuationsquote. Sie spiegelt wider, dass unsere Mitarbeiter uns langfristig vertrauen: 2012 ist die Fluktuationsquote der Festangestellten bei Netto Marken-Discount von 7,6 auf 6,7 Prozent gesunken. Ein Grund dafür ist, dass wir in unseren Reihen auch viele langjährige und erfahrene Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter beschäftigen. Darauf sind wir stolz. Berechnet wurde die Fluktuationsquote nach der Schlüter-Formel. Eingeflossen sind alle Abgänge aus dem Unternehmen, die nicht der Arbeitgeber veranlasst – etwa weil jemand in Rente geht, von sich aus kündigt oder der Vertrag einvernehmlich aufgehoben wird. Aushilfen und Auszubildende wurden dabei nicht berücksichtigt.



E



eil echter Dialog aber nicht nur in eine Richtung geht, haben wir die anonyme Marktleiterbefragung eingeführt. Seit 2011 schreiben wir dafür alle Marktleiterinnen und Marktleiter an und fragen nach – zum Beispiel nach der Zufriedenheit und dem Arbeitsumfeld. Die Fragebögen werden anonym an eine externe Firma zurückgeschickt. Auch bei der letzten Befragungsrunde 2012 war die Teilnahmequote hoch, knapp 1.500 Marktleiter haben teilgenommen und zahlreiche Ideen und Vorschläge zurückgeschickt. Sie wurden sorgfältig geprüft und, wo möglich, umgesetzt.



W



Ergebnisse der Marktleiterumfrage



Motivation fördern, Identifikation bieten Transparenz, Vernetzung und Dialog haben für uns einen hohen Stellenwert, und sind bei 59.200 Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern im gesamten Bundesgebiet besonders wichtig. Denn jeder von ihnen will wissen, wo sie oder er arbeitet – und wofür. Seit 2010 liegt deshalb in allen Filialen und Niederlassungen die Mitarbeiterzeitschrift „Mein Netto & ich“ aus, die genau das auf den Punkt bringt.
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Fluktuationsquote nach Schlüter-Formel 1



„Mein Netto & ich“ schafft Wir-Gefühl Mein Netto & ich



Jahr



Mitarbeiter



2011



7,6 %



2012



6,7 %



• 76 Prozent aller Marktleiter fühlen sich bei Netto Marken-Discount wohl und bewerten die Stimmung als positiv. • 79 Prozent geben an, dass der Umgang mit ihrem direkten Vorgesetzten von gegenseitigem Respekt und Wertschätzung geprägt sei. • Wenn Kritik geübt wird, finden 77 Prozent sie stets konstruktiv und sachorientiert.



News rund ums Thema „Mitarbeiter & Unternehmen“ : Die Netto-Mitarbeiterzeitschrift erscheint alle drei Monate. Auf zwölf Seiten geht es zum Beispiel um Nachhaltigkeit oder um Produktinnovationen, Marketingaktionen oder Karrierenews. Seit 2013 wird „Mein Netto & ich“ auf FSC-zertifiziertem Papier gedruckt. Die Auflage liegt bei 45.000 Stück, zusätzlich wird das Magazin elektronisch verbreitet. 24



• Fast 64 Prozent werden durch ihren Chef motiviert und ermuntert, neue Ideen und Verbesserungsvorschläge einzubringen. 1



Zur Fluktuation gehört jedes auf Dauer angelegte Ausscheiden eines Mitarbeiters, das nicht arbeitgeberseitig veranlasst wurde. Berücksichtigt sind entsprechend Mitarbeiter mit folgenden Austrittsgründen: Altersteilzeit, Ausscheiden durch Tod, Austritt in den Vorruhestand, Beginn der Altersrente, Berufs- oder Erwerbsunfähigkeit, einvernehmliche Beendigung, Erreichen der Altersgrenze, Kündigung durch Arbeitnehmer (Eigenkündigung). Aushilfen und Auszubildende wurden bei dieser Berechnung nicht berücksichtigt.



• 77 Prozent bewerten das Arbeitsklima als „in Ordnung“. • Hier können wir besser werden: Nur 52 Prozent sind mit den Arbeitsbedingungen zufrieden.
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MITARBEITER: Schulungen & Arbeitssicherheit



MITARBEITER: Vielfalt & Chancen



HOCH HINAUS, EGAL WOHER



SICHERHEIT GEHT VOR



Bei Netto Marken-Discount leben wir Chancengleichheit. Das heißt, nur die Leistung zählt, ganz unabhängig von Herkunft, Religion, Alter, Gesinnung und Geschlecht. Als Arbeitgeber steht Netto Marken-Discount für Strukturen, die niemanden ausgrenzen oder diskriminieren. Jeder, der die entsprechende Leistung erbringt, hat auch die Chance, sich weiterzuentwickeln.



Arbeitsschutz bedeutet für uns bei Netto Marken-Discount eine umsichtige Planung von Arbeitsumgebung und – prozessen. Dabei werden auch ergonomische Anforderungen berücksichtigt, denn im Fokus steht das Ziel, jegliche Gefährdung der Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter von vorneherein auszuschließen. Prävention ist deshalb unsere wichtigste Maßnahme für mehr Arbeitssicherheit.



usammen mit anderen Märkten des EDEKAVerbunds fördert Netto Marken-Discount seit Juli 2012 das Stipendien- und Mentorenprogramm der Deutschlandstiftung Integration, „Geh Deinen Weg“. Es unterstützt talentierte und engagierte Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter mit Migrationshintergrund auf ihrem Karriereweg. 2012 hat Netto Marken-Discount zwei Stipendiaten und einen Mentor für „Geh deinen Weg“ angemeldet, für Oktober 2013 erneut zwei Stipendiaten.



Z



Perspektiven beim Girls’ Day Jahr für Jahr beteiligen wir uns am Girls’ Day und laden Schülerinnen in die Zentrale nach Ponholz ein. Hinter den Kulissen bekommen sie einen Eindruck von der großen Bandbreite an IT-Berufen und IT-Tätigkeitsbereichen – vom FilialtechnikSupport über die Programmierung bis hin zur Anwendungsentwicklung.



Viele Wege, eine Richtung: nach oben Wir machen uns zudem für einen Aufstieg durch Leistung stark. Deshalb führen bei Netto Marken-Discount viele Wege zu einer Führungsposition. Ganz klassisch geht das zum Beispiel über eines unserer Traineeprogramme.



Die stehen auch besonders geeigneten internen und externen Bewerberinnen und Bewerbern ohne Studienabschluss und sogar ohne Abitur offen. Doch auch eine klassische Berufsausbildung kann bei uns der erste Schritt auf der Karriereleiter sein: Wer zum Beispiel die Ausbildung zur Groß- und Außenhandelskauffrau bzw. zum -kaufmann mit sehr guten Leistungen abschließt, hat die Möglichkeit, über die Positionen Junior-Einkäufer und Einkäufer bis zum Warenbereichsleiter aufzusteigen. Erfolgreichen Einzelhandelskaufleuten steht der Weg zum Marktleiter offen. Sie können später zum Verkaufsleiter und sogar zum Gebietsverkaufsleiter befördert werden. Ein Angebot für beruflich qualifizierte Quereinsteiger: ein Einstieg bei Netto Marken-Discount direkt auf Führungsebene – Abitur und Studium sind dafür keine zwingende zwingenden Voraussetzungen. 2013 haben wir unsere Weiterentwicklungsprogramme für interne und externe Bewerberinnen und Bewerber ohne Studienabschluss und ohne Abitur weiter ausgebaut.



Zentraler Arbeitsschutzausschuss



Regionaler Arbeitsschutzausschuss



Regionalvertriebsleiter



Gebietsverkaufsleiter



as Präventionssystem für die Filialen ist bei Netto Marken-Discount mehrstufig aufgebaut: Neben den regionalen Arbeitsschutzausschüssen tagt drei- bis viermal jährlich ein zentraler Arbeitsschutzausschuss, in dem Vertreter der Geschäftsleitung und des Gesamtbetriebsrats, die Fachkräfte für Arbeitssicherheit und externe Experten zusammenarbeiten. So können wir bundesweit einheitliche, verbindliche Standards setzen – etwa mithilfe des Informationsordners zum Arbeits- und Gesundheitsschutz, der in jeder Filiale bereitsteht. Ziel ist es, dass die Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter die Empfehlungen und Anweisungen in der Praxis leben.



D



Verkaufsleiter



Marktleiter



Marktpersonal



die betriebsärztliche Betreuung anbietet. Die Betriebsärzte können zur Gesundheitsvorsorge konsultiert werden. In einigen Niederlassungen bieten sie Grippeschutzimpfungen und Broschüren, etwa zum richtigen Heben und Tragen, an. Neue Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter – natürlich auch die Azubis – werden in den Sicherheitsvorschriften unterwiesen. Zudem gibt es jährlich eine Unterweisung zum Arbeits- und Gesundheitsschutz. Führungskräfte werden speziell zu sicherheitsrelevanten Themen wie Pyrotechnik geschult, darüber hinaus bieten wir Ersthelfer-Schulungen an. Und nach Raubüberfällen stellen wir die Betreuung durch geschulte Psychologen sicher.



Schutz und Hilfe im Arbeitsalltag



Fragen zu Karrierechancen?



Unter www.nettodrom.de haben wir alle Informationen für Bewerberinnen und Bewerber übersichtlich gebündelt.
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Das System Arbeitssicherheit: So funktioniert der Informationsfluss



Um die körperliche Belastung am Arbeitsplatz zu reduzieren, werden Transporthilfen, Papierballenpressen sowie Rollbänder und Flaschensortiertische für Leergut zur Verfügung gestellt, Frachtstücke werden teils handlicher gepackt. Wer im Getränkemarkt arbeitet oder mit elektrischen Hubwagen umgeht, wird mit Sicherheitsschuhen ausgerüstet. Zudem bieten wir Schutzhandschuhe, Kälteschutzjacken für Arbeiten im Tiefkühlhaus und Schutzbrillen für Schleifarbeiten in Metzgereien an. Des Weiteren haben wir die Zigarettenträger in den Kassentischen bundesweit ergonomisch umgerüstet. Die regionalen Fachkräfte für Arbeitssicherheit begehen jährlich rund 600 Filialen, setzen Präventionsmaßnahmen um, machen bei Mängeln Verbesserungsvorschläge und führen Mitarbeitergespräche zu sicherheitsgerechtem Verhalten und zur Gesundheitsvorsorge. Dabei unterstützt sie die externe Firma B·A·D GmbH, die zudem



Wo die Gefahren liegen



Im Jahr 2012 haben wir knapp 1.600 meldepflichtige Arbeitsunfälle registriert. Am häufigsten waren Sturz- und Stolperunfälle, Unfälle (Quetschungen der Hände) beim Umgang mit Tiefkühl- und Fleischcontainern, Schnittverletzungen durch Messer, Aufschnittmaschinen oder Glasscherben sowie psychische Verletzungen durch Raubüberfälle und Kassengriffe. 27



MITARBEITER: Aus-, Fort- & Weiterbildung



KEINE ZUKUNFT OHNE NACHWUCHS



Auszubildende bei Netto Marken-Discount Stand: Dezember 2012



Wir investieren in die Aus- und Weiterbildung unserer Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter. Ob als Azubi, Betriebswirt, Trainee oder auch im Praktikantenbereich: Wir wollen die besten Köpfe. Und sorgen dafür, dass sie noch besser werden.



Beruf



betrieblich



überbetrieblich



gesamt



Verkäufer/-in



4.370



842



5.212



Kaufmann/-frau im Einzelhandel



1.137



52



1.189



Einzelhandel



Großhandel



ür Abiturientinnen und Abiturienten bietet Netto Marken-Discount neben der klassischen Berufsausbildung duale Studienplätze an. Das theoretisch-akademische Wissen wird dabei in längeren Praxisphasen im Unternehmen vertieft, am Ende steht ein Abschluss als Bachelor of Arts oder Bachelor of Science. Fünf Schwerpunkte sind möglich: Einzelhandel, Großhandel/ Verwaltung, Logistik, Steuern und Prüfungswesen sowie Wirtschaftsinformatik. Ende 2012 waren insgesamt 37 duale Studierende bei uns beschäftigt, davon 23 im Einzelhandelsbereich und 14 im Großhandel.



F



Passgenau – ob für Schulabgänger mit abgeschlossener Berufsausbildung oder Hochschulabsolventen



edes Jahr starten bis zu 3.000 junge Menschen ihre Aus- oder Weiterbildung bei Netto Marken-Discount, fast 7.000 bilden wir zurzeit in 4.100 Filialen und an 18 Logistikstandorten aus. Dabei fördern wir unsere Auszubildenden mit Projekten wie „Azubis führen eine Filiale“ und unterstützen ihre Teilnahme an Projekten wie „Grips & Co“, dem unternehmensübergreifenden Wettbewerb des Lebensmittelhandels. Wir bieten Einführungsveranstaltungen, Schulungen sowie Prüfungsvorbereitungen an und haben für die Auszubildenden im Großhandel in unserer Zentrale ein Mentoring-System etabliert. Zudem ehren wir die hundert besten Azubis des Einzelhandels sowie die fünf Besten des Großhandels jährlich für ihre besonderen Leistungen. Besonders unsere Führungskräfte rekrutieren wir bevorzugt aus eigenen Reihen. Entsprechend fördern wir motivierte Nachwuchskräfte und geben ihnen die Chance, früh Verantwortung zu übernehmen.



J
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Hochschulabsolventen können sich bei uns in zwölf Monaten für Führungspositionen qualifizieren. Dafür haben wir neun Trainee-Programme in den Bereichen Vertrieb, Zentralvertrieb, Revision, Einkauf, Expansion, Logistik, Warenwirtschaft, IT/Projektierung und Personaladministration aufgelegt. Die Auszeichnung „karriereförderndes & faires Trainee-Programm“ würdigt deren Strukturen, Inhalte und Rahmenbedingungen und bestätigt so den hohen Qualitätsanspruch.



Bürokaufmann/-frau



35



1
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Kaufmann/-frau im Groß- und Außenhandel



17



0



17 3



Kaufmann/-frau für Bürokommunikation



3



0



Kaufmann/-frau für Spedition- und Logistikdienstleistungen



1



0



1



Fachkraft für Lagerlogistik



38



0



38



Fachlagerist/-in



20



20



0



Servicefachkraft für Dialogmarketing



4



0



4



Fachinformatiker/-in Anwendungsentwicklung



4



0



4



Fachinformatiker/-in Systemintegration IT-Kaufmann/-frau IT-Systemelektroniker/-in



3



0



3



12



0



12



4



0



4



Gesamt: 6.543



Trainees bei Netto Marken-Discount Stand: Dezember 2012



Bereich



Übernahmequote1



Einzelhandel



86%



Trainee zum Verkaufsleiter/-in



Großhandel



Personen



18



100%



Trainee Einkauf



5



Trainee Warenwirtschaft



1



Trainee Personaladministration



1



Trainee Logistik



2



Gesamt: 27 Wir unterstützen die Teilnahme unserer Azubis am unternehmensübergreifenden Wettbewerb des Lebensmittelhandels. 1



S eit 2008 bezahlen und betreuen wir unsere studentischen Praktikantinnen und Praktikanten gemäß den Richtlinien der Initiative Fair Company. Dazu gehört zum Beispiel, dass keine Vollzeitstellen durch Praktikantenstellen ersetzt werden, Hochschulabsolventinnen und – absolventen, die sich auf eine feste Stelle beworben haben, nicht mit einem Praktikumsplatz vertröstet werden und Praktikanten nicht mit vagen Aussichten auf eine anschließende Vollzeitstelle geködert werden.



Die Initiative für „karrierefördernde & faire Trainee-Programme“ möchte Absolventen eine Orientierungshilfe bieten. Sie zeichnet Unternehmen unter anderem dann aus, wenn das Trainee-Programm auf eine langfristige Zusammenarbeit in einer Managementfunktion ausgerichtet ist, die Trainees von Anbeginn Verantwortung übernehmen und von erfahrenen Führungskräften unterstützt werden.



bezogen auf die Trainees, die 2012 ihr Programm beendet haben
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GESELLSCHAFT „Ich geh‘ mal kurz was einkaufen.“ – Der Discounter von nebenan ist – gerade in Zeiten knapper Kassen – ein selbstverständlicher und nicht wegzudenkender Teil des täglichen Lebens. Ebenso naheliegend ist es für uns, in dieser gesellschaftlichen Rolle etwas beizusteuern, das über das Angebot hochwertiger Produkte zu niedrigen Preisen hinausgeht. Unsere Filialen engagieren sich schon seit langem mit Aktionen für ihre jeweilige Region und die Menschen, die dort leben. Etwa mit der Kampagne „Ein Herz für Erzeuger“, mit der Kunden durch ihre Kaufentscheidung einheimische Landwirte unterstützen. Oder mit der großen Initiative „Deutschland rundet auf“, durch die große Summen für verschiedene Spendenprojekte gesammelt wurden und werden. Ziel unseres Engagements für Region und Gesellschaft ist es immer auch, ein Gefühl der Solidarität auch bei den Kunden zu aktivieren – sodass die kleinen Geldbeträge, die in der Addition jedoch eine ganze Menge ausmachen, gerne gegeben werden. Dass dieses Ziel immer wieder erreicht wird, auch auf nationaler Ebene, spricht für das Vertrauen, das unsere Kunden in uns setzen.



.
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REGION & GESELLSCHAFT: Spenden & Sponsoring



REGION & GESELLSCHAFT: Regionaler Einkauf



AUF GUTE NACHBARSCHAFT



MANCHE DINGE BEWIRKEN MEHR ALS SIE KOSTEN



Eine Besonderheit des Netto-Lebensmittelsortiments ist seine starke regionale Ausrichtung. Das zeigt sich an frischen saisonalen Produkten, die zum großen Teil durch die Zusammenarbeit mit Partnern aus der näheren Umgebung den Weg in unsere Filialen finden.



Für Netto Marken-Discount gehören die Übernahme von Verantwortung und gesellschaftliches Engagement zur Unternehmenskultur. Deshalb hat es bei uns fast schon Tradition, gemeinnützige Projekte in Deutschland zu unterstützen. Einige Beispiele dafür.



tichwort „Kinder“: Der Missbrauch von Kindern ist ein Thema, das in der Öffentlichkeit viel zu selten offen diskutiert wird – Missbrauch findet jedoch täglich und überall statt. Netto Marken-Discount unterstützt die Kampagne „Kein Raum für Missbrauch“, um das öffentliche Bewusstsein weiter zu sensibilisieren. Insbesondere Eltern und Fachkräfte, aber auch alle anderen Personen, die für Kinder und Jugendliche sorgen und sich für ihren Schutz einsetzen möchten, sollen durch die Kampagne angesprochen werden. Stichwort „kulturelle Vielfalt“: Wir fördern Chancengerechtigkeit, unabhängig von Herkunft oder Religionszugehörigkeit. Netto Marken-Discount



S Die Initiative „Ein Herz für Erzeuger“ wurde 2008 ins Leben gerufen.



Deutschland rundet auf – bisherige Projekte Pw C
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ir pflegen Kooperationen sowohl mit Erzeugern von Obst und Gemüse als auch mit Landwirten, Bäckereien, Brauereien, Mineralbrunnen sowie weiteren regionalen Erzeugern. Mit den langjährigen Partnerschaften unterstützen wir mittelständische und familiengeführte Unternehmen in unserem Land. Und auch eine andere Sache vergessen wir nicht: Viele Regionen in Deutschland sind nicht zuletzt deshalb so schön, weil Bauern nicht nur Ware produzieren und Arbeitsplätze sichern, sondern auch das Gesicht unserer Landschaft prägen. Und weil der Fokus auf regionale Geschäftsbeziehungen für uns Verpflichtung und Herzensangelegenheit zugleich ist, hat Netto Marken-Discount im Jahr 2008 die Initiative „Ein Herz für Erzeuger“ ins Leben gerufen. Alle Produkte dieser Eigenmarke werden mit einem Aufschlag von jeweils 10 Cent verkauft, der ohne Abzüge an die herstellenden Erzeuger weitergeleitet wird. Das überprüfen wir jährlich mit Hilfe eines externen Rechtsanwalts.



W



Die Initiative kommt bei den kooperierenden Landwirten und unseren Kunden gleichermaßen gut an. Daher haben wir das faire Sortiment stetig ausgebaut. Mit Erfolg: Im Jahr 2012 sind durch unsere Initiative mehr als 3,6 Millionen Euro unter den heimischen Erzeugern verteilt worden.



Auch sonst in Deutschland verwurzelt Unabhängig von diesem Programm bieten wir unseren Kunden mit unserer Eigenmarke „Erntefrisch“ ebenfalls qualitativ hochwertige Erzeugnisse ausschließlich aus deutschem Anbau an. Wenn möglich, stammen die frischen Lebensmittel sogar aus dem jeweiligen Bundesland, in dem sie verkauft werden – dieser Regionalitätsbezug wird zusätzlich auf den Etiketten beziehungsweise Produktverpackungen hervorgehoben. Hohe Qualität und Produktsicherheit werden auch bei dieser Produktpalette großgeschrieben: Auch bei Obst und Gemüse aus deutscher Produktion können wir den Weg lückenlos von der Filiale bis zum Feld zurückverfolgen.



Pw C



ELTERN-AG: Von März bis Juni 2012 wurden Spendengelder in Höhe von 245.000 Euro gesammelt. Mit der Summe wurden 75 neue ELTERN-AGs in ganz Deutschland ermöglicht. Klasse2000: Dank der Spendensumme von 264.000 Euro, die von Juni bis September 2012 gesammelt wurde, können 600 Grundschulklassen teilnehmen und somit weitere 14.000 Kinder lernen, ihr Leben ohne Suchtmittel, Gewalt und gesundheitsschädigendes Verhalten, beispielsweise falsche Ernährung, zu meistern. BBBSD (Big Brothers Big Sisters Deutschland): In der Rekordzeit von 73 Tagen wurden von September bis Dezember 2012 250.000 Euro gesammelt. Damit werden Kindern in herausfordernden Lebenssituationen ehrenamtliche Mentoren vermittelt, die ihnen regelmäßig Zeit und Aufmerksamkeit schenken.



HIPPY: Das präventive Frühförderprogramm wurde mit einer Spendensumme von 276.276 Euro unterstützt. Die Summe kam innerhalb von vier Monaten (Dezember 2012 bis März 2013) zusammen. HIPPY richtet sich an Einwandererfamilien mit dem Ziel, Kindern den Einstieg in die Schule zu erleichtern und Eltern in ihrer Erziehungskompetenz zu stärken. Die Vermittlung der Lerninhalte übernehmen Hausbesucherinnen, die auch die Herkunftssprache der Familien sprechen. wellcome: Von März bis Juli 2013 wurden die Spenden für das fünfte Spendenprojekt gesammelt. Mit den 300.000 gespendeten Euro entstehen 40 neue wellcome-Standorte in ganz Deutschland: Hilfe für 1.000 Familien mit 1.500 Kindern. Ehrenamtliche Mitarbeiter kommen ins Haus und entlasten überforderte Mütter.



unterstützt die Initiative „Geh’ Deinen Weg“ – ein Stipendienprogramm für junge Menschen mit Zuwanderungsgeschichte. Es bietet bundesweit 150 von ihnen erstklassige Seminare aus verschiedenen Branchen zu Themen wie Führung oder Persönlichkeitsentwicklung an. Zusätzlich stehen den Stipendiaten über einen Zeitraum von zwei Jahren erfahrene Mentoren zur Seite. Stichwort „Fairness“: Netto Marken-Discount wurde von karriere.de mit dem Prüfzeichen „Fair Company“ ausgezeichnet. Diese Auszeichnung erhalten Unternehmen, die Absolventen echte Einstiegschancen geben und Studenten faire, bezahlte Praktika bieten. Als Fair Company verpflichtet sich Netto Marken-Discount unter anderem, Vollzeitstellen nicht durch Praktikanten zu substituieren und Hochschulabsolventen nicht mit Praktika unter Wert zu beschäftigen. Pw C



Keine Lebensmittel verschwenden – und keine Zeit Netto Marken-Discount unterstützt bedürftige Mitbürger in ganz Deutschland kostenlos mit „überschüssigen“, aber qualitativ einwandfreien Lebensmitteln. Damit gehören wir zu den Förderern der bundesweit über 900 „Tafeln“ (Bundesverband Deutsche Tafel e. V.). Für deren Mitarbeiter stehen alle unsere Filialen als Anlaufstellen zur Verfügung. Auch die Spendeninitiative „Deutschland rundet auf“, an der Netto teilnimmt, bringt in kurzer Zeit viel Geld zusammen – durch das Aufrunden von Cent-Beträgen an der Kasse. Damit werden besonders wirkungsvolle gemeinnützige Projekte für sozial benachteiligte Kinder in Deutschland gefördert. Im Jahr 2012 wurde an den Kassen von Netto Marken-Discount 6.029.582 mal „Aufrunden bitte!“ gesagt. Im gleichen Zeitraum summierten sich aus durchschnittlich gespendeten 4,14 Cent insgesamt 248.658 Euro Spenden. Diese fließen zu 100 Prozent an geprüfte Projekte in Deutschland.
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RUBRIK: Unterrubrik



UMWELT Für unsere Klimabilanz 2011 haben wir die Daten erstmals zusammengestellt: Wie viel Heizöl, Kühlmittel und Erdgas verbrauchen unsere Filialen? Welche Emissionen fallen durch die Dienstreisen unserer Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter an? Und wie viel Strom beziehen eigentlich alle Unternehmensbereiche zusammen? Die Recherche hat uns einen großen Schritt vorangebracht. Denn nur wer die richtigen Stellschrauben kennt, kann auch daran drehen, kurz: den Ausstoß von Treibhausgasen reduzieren und Energiekosten einsparen. Das betrifft auch unsere Logistik: Dank optimierter Routenplanung konnten wir zuletzt erhebliche Kraftstoffmengen einsparen. Allein beim Warentransport sind wir 2012 sechs Millionen Streckenkilometer weniger gefahren als im Jahr zuvor. Nur kurze Wege sind gute Wege: Das gilt auch bei der Entsorgung. Unser Altpapier macht es vor – im geschlossenen Wertstoffkreislauf dauert es nur acht Wochen, bis das Altpapier, recycelt zur Verpackung, wieder im Regal steht.



KLIMA



SCHONEN
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UMWELT: Betrieblicher Ressourcenverbrauch



Treibhausgasemissionen bei Netto Marken-Discount 2011



WENIGER VERBRAUCH, MEHR VERANTWORTUNG



Pw C



nach Scope



nach Emissionsquellen



Anteil am CO2-Fußabdruck



Anteil am CO2-Fußabdruck



Nicht nur unsere Kunden sparen, sondern auch wir – und zwar Energie. Das ist nicht nur ökonomisch, sondern auch ökologisch sinnvoll. Wir investieren daher in Maßnahmen, die uns besser machen. So unterstreichen wir, dass der nachhaltige Umgang mit Ressourcen fester Bestandteil unserer Unternehmensphilosophie ist.



8%



1%



Scope 3



Dienstreisen
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11 % Transport



14 % ür das Jahr 2011 hat Netto Marken-Discount erstmals seine Treibhausgasemissionen im Rahmen einer Klimabilanz ermittelt. Da für das Jahr 2012 keine Daten vorliegen, stellen wir die Bilanz des Jahres 2011 vor. Die Emissionswerte, deren Ursprung und Verteilung, geben uns Klarheit: Daran wird deutlich, welche Geschäftsbereiche und welche Prozesse die meisten umweltschädigenden Treibhausgasemissionen verursachen. Deren Bilanzierung bildet damit eine Grundlage, um zukünftig Handlungsfelder und Ziele für Einsparmaßnahmen festlegen zu können, interne Strukturen und Abläufe zu verbessern und schließlich ein Maßnahmenpaket für mehr Energieeffizienz zu schnüren. Grundlage der Klimabilanz ist ein Fußabdruck, genauer: der CO2-Fußabdruck. Dafür wurde unser gesamter Energiebedarf sowie die Kältemittelverluste in Treibhausgasemissionen, angegeben in Tonnen CO21, umgerechnet. So haben wir unseren CO2-Fußabdruck für 2011 auf 0,8 Megatonnen (Mt) CO2 beziffert. In diese Berechnung sind die Gesamtemissionen aller Unternehmensbereiche (die NettoNiederlassungen, die Zentralverwaltung sowie die Netto-Filialen) eingegangen.



F



ach dem Greenhouse Gas Protocol (GHG)2 werden die Emissionen nach sogenannten „Scopes“, den Emissionsquellen, unterschieden. Unter Scope 1 fallen alle direkten Emissionen aus unseren Geschäftsaktivitäten. Dazu zählen die Verbrennung von Primärenergie (Heizöl, Gas, Diesel) in eigenen Anlagen und der eigenen Fahrzeugflotte sowie Verluste von Kältemitteln aus unseren Kühl- und Tiefkühlanlagen. Für Scope 2 werden alle indirekten Emissionen, die mit eingekaufter Energie wie Strom und Fernwärme verbunden sind, erhoben. Scope 3 beziffert alle weiteren indirekt erzeugten Emissionen. Aufgrund der Verfügbarkeit dieser Daten und des direkten Einflussbereichs hat sich Netto Marken-Discount dazu entschieden, unter Scope 3 die Emissionen zu berichten, die bei Geschäftsreisen (Flugzeug, Bahn, Pkw, eigene Dienstwagen) sowie durch fremdvergebene Logistik anfallen.



N
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Kältemittel



Energieverbrauch erfolgreich gesenkt: Unsere Maßnahmen



26 % Scope 1



9%



150



35



Watt



• Netto Marken-Discount hat seit 2010 verschiedene Mindestanforderungen für den Wärmeschutz von Neubauten festgelegt. Die Vorgaben gelten unabhängig von den gesetzlichen Regelungen der Energieeinsparverordnung (EnEV), unter anderem gehört eine 20 Zentimeter dicke Dachdämmung der Wärmeleitgruppe 035 dazu. • Die bereits sehr wirtschaftlichen T8-Lichtbänder wurden bei Neubauten durch verbesserte T5-Leuchtstofflampen mit hocheffizienten Aluminiumreflektoren abgelöst und werden aktuell bei Umbauten und Neueröffnungen durch LED-Lichtbänder ersetzt. • Der Verbrauch der Präsentationsbeleuchtung wurde von 150 Watt auf 70 Watt und schließlich auf 35 Watt reduziert. • In neu errichteten Filialen werden ausschließlich Tiefkühltruhen mit LED-Beleuchtung eingesetzt. Die Beleuchtung der Tiefkühlräume übernehmen LED-Kühlhausleuchten, in Nebenräumen LED-Downlights. • Bei Neubauten, Umbauten und Modernisierungen werden modernste Tiefkühltruhen mit natürlichen Kältemitteln und drehzahlgeregelten Kompressoren aufgestellt. • Um Kälteverluste zu reduzieren, gibt es für die Kühlregale mit Molkereiprodukten Nachtrollos, bei den Selbstbedienungs-Fleischregalen Glastüren.



Wärmeenergie



66 %



65 %



Scope 2



Stromverbrauch



Scope 1: Wärmeenergieverbrauch (ohne Fernwärme) und Kältemittelverluste 3 der Netto-Filialen, der Zentralverwaltung und der Netto-Niederlassungen sowie Transport – eigene Logistik (eigene Lkw-Flotte) Scope 2: Stromverbrauch der Netto-Filialen, der Zentralverwaltung und der Netto-Niederlassungen sowie Wärmeenergieverbrauch (Fernwärme) der Netto-Filialen Scope 3: Transport – externe Logistik (beauftragte LkwFlotte), Dienstreisen (Flug- und Bahn- sowie Pkw-Reisen und eigene Dienstwagen)



Pw C



nach Unternehmensbereichen Anteil am CO2-Fußabdruck



2% Verwaltung



16% Niederlassungen



ie Bilanzierung von Treibhausgasen bei Netto Marken-Discount geht Hand in Hand mit dem Energiemanagement und einer auf Langfristigkeit angelegten Reduktion des Energieverbrauchs. Durch wirksame Energieeffizienzmaßnahmen lässt sich der Strom- und Wärmeenergieverbrauch in unseren Filialen langfristig senken. Die Zielstellung wird sein, den Gesamtausstoß an Treibhausgasen zukünftig weiter zu minimieren und Reduktionsziele zu erarbeiten.



D



82% Filialen



1 Alle Angaben in CO2 sind als CO2-Äquivalente zu verstehen. 2 World Resources Institute/World Business Council for Sustainable Development (2004): The Greenhouse Gas Protocol. A Corporate Accounting and Reporting Standard. Revised Edition. 3 Fehlende Verbrauchsdaten der Netto-Filialen für die Emissionsquelle Kältemittel wurden auf Basis einer Stichprobe geschätzt



37



UMWELT: Effiziente Distribution, Verpackung & Recycling



Die 2012 eröffnete Netto-Filiale im bayerischen Bogen spart durch LED-Beleuchtung im Vergleich zu herkömmlicher Beleuchtung rund 40 Prozent Energie ein. Das ressourcenund klimaschonende Gesamtkonzept der Filiale erhielt ein silbernes Zertifikat der Deutschen Gesellschaft für Nachhaltiges Bauen e. V.



NACHHALTIG UND EFFIZIENT – GUT FÜR ALLE Bei Getränkeverpackungen setzen wir Standards: Netto Marken-Discount bietet seinen Kunden das größte umweltfreundliche Getränkesortiment aller Discounter – wir haben die breiteste Auswahl an Getränken in Mehrwegverpackungen. Doch auch bei Einwegverpackungen kümmern wir uns um eine kundenfreundliche Rücknahme. artonagen, Verpackungen, Pappdisplays: In unseren Discountern fällt jede Menge Altpapier an. Wir tragen dafür Sorge, dass es nicht verbrannt oder deponiert, sondern stofflich wiederverwertet wird und somit im Wertstoffkreislauf verbleibt. Dafür arbeiten wir mit einem PapierRecycler zusammen. Der verwertet einen Großteil des als Kaufhaus-Altpapier klassifizierten Materials – hauptsächlich Pappe und Kartonagen – aus den Netto-Filialen selbst oder vermarktet es an andere Papierfabriken. So wird es auf der gleichen Wertstoffebene aufbereitet und kommt als Sekundärrohstoff wieder zum Einsatz. Weil unser Papier-Recycler uns auch Transportverpackungen und unseren Lieferanten wiederum Produkt- und Transportverpackungen zuliefert, handelt es sich um einen sogenannten Closed Loop: statt Downcycling also ein kurzer und geschlossener Wertstoffkreislauf. Acht Wochen nach Rücknahme



K Energiebedarf im Jahr 2012 Die Zahl der Filialen ist in den vergangenen Jahren deutlich gestiegen, zudem wurden die Einkaufszeiten vielerorts bis in den späten Abend ausgedehnt. Das wirkt sich auf unseren Energiebedarf aus. Im Unterschied zum direkten zählt beim indirekten Energiebedarf die Energie, die anderswo erzeugt und eingekauft wird, um den internen Bedarf zu decken – bei uns vor allem Fernwärme und Strom. Dieser indirekte Energiebedarf liegt bei Netto Marken-Discount um mehr als das zweieinhalbfache



über dem direkten Energiebedarf. Den Hauptanteil daran macht der Strombedarf aus, der vor allem für Kühlung und Beleuchtung benötigt wird. Langfristig möchten wir unseren Energiebedarf durch Effizienzmaßnahmen reduzieren. Deshalb verbauen wir in Neubauten zum Beispiel effizientere Heizsysteme mit Wärmerückgewinnung, setzen auf bedarfsgerechte Lüftungsanlagen, optimierten Wärmeschutz, energiesparende LED-Lampen und neue Technik bei den Kälteanlagen.



Pw C



Direkter Primärenergiebedarf 1



Aus alt mach neu



Abrechnungsjahr 2011



Abrechnungsjahr 2012



Energieträger



in MWh



in MWh



Erdgas



190.000



197.000



Heizöl2



21.000



20.00



Gesamtsumme in MWh



211.000



217.000



Indirekter Primärenergiebedarf 1 Abrechnungsjahr 2011



1 2



Abrechnungsjahr 2012



Energieträger



in MWh



in MWh



Strom



865.000



887.000



Fernwärme



10.700



11.300



Gesamtsumme in MWh



875.700



898.300



Filialen, deren Energiebedarf über Nebenkostenberechnungen abgerechnet wird, sind mangels Datenverfügbarkeit nicht enthalten. Daten beziehen sich jeweils auf die im Geschäftsjahr eingekaufte Menge an Heizöl; Umrechnungsfaktor: 1 Liter Heizöl entspricht ca. 10 kWh.
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des Altpapiers steht es, zur Verpackung recycelt, wieder im Regal. Primärfasern wie Zellstoff oder Waldholzschliff werden dadurch eingespart. Auch bei Einweggetränkeverpackungen hat ein effizientes Rücknahmesystem für uns Priorität. Im vergangenen Jahr haben wir circa 35.000 Tonnen Einwegverpackungen gesammelt. Nach der Erfassung für die spätere Pfandabrechnung – entweder direkt in der Filiale oder im nächsten Logistikzentrum – werden die Dosen und PETGebinde direkt dem Recycling zugeführt.



Effiziente Logistik: kürzere Strecken, weniger Kraftstoff Bei der Logistik für unsere Märkte setzen wir auf kurze Wege: Wir haben eine Standardtourenplanung eingeführt und die Touren mithilfe eines Routenplanungs-Systems optimiert. So haben wir im vergangenen Jahr die Zahl der gefahrenen Kilometer ebenso reduziert wie den Bedarf an Kraftstoff: 2012 haben wir zwar 2,6 Prozent mehr Warenvolumen gerechnet in Europaletten bewegt, insgesamt aber 3,8 Prozent weniger Streckenkilometer zurückgelegt. Das entspricht, berechnet auf die gleiche Mengenbasis, 6.362.000 eingesparten Kilometern und einem um 2.225.000 Liter geringeren Dieselverbrauch. Und Netto Marken-Discount wird die Streckenplanung weiter verbessern: Durch das „Track & Trace“-System und eine dynamische Routennavigation sollen ab 2014 weitere Wege eingespart werden: Drei bis fünf Prozent der bisher zurückgelegten Kilometer könnten dadurch überflüssig werden.



Unser Kaufhausaltpapier bleibt im Wertstoffkreislauf – und wird erneut zu Verpackungsmaterialien verarbeitet. 2011 haben wir unserem Recyclingpartner rund 130.000 Tonnen Kaufhausaltpapier zugeführt, 2012 waren es ebenfalls rund 130.000 Tonnen, die zurückgenommen und wiederverwertet wurden. 39



Prüfungsbescheinigung



BESCHEINIGUNG ÜBER EINE UNABHÄNGIGE BETRIEBSWIRTSCHAFTLICHE PRÜFUNG An die Netto Marken-Discount AG & Co. KG, Maxhütte-Haidhof



Verantwortung des Wirtschaftsprüfers



Wir haben auftragsgemäß eine betriebswirtschaftliche Prüfung zur Erlangung einer begrenzten Sicherheit hinsichtlich ausgewählter Angaben im Nachhaltigkeitsbericht der Netto Marken-Discount AG & Co. KG, Maxhütte-Haidhof (im Folgenden: die Gesellschaft), für das Geschäftsjahr vom 1. Januar bis 31. Dezember 2012 durchgeführt.



Unsere Aufgabe ist es, auf Grundlage der von uns durchgeführten Tätigkeiten eine Beurteilung darüber abzugeben, ob uns Sachverhalte bekannt geworden sind, die uns zu der Annahme veranlassen, dass die mit dem Symbol gekennzeichneten Angaben im Nachhaltigkeitsbericht der Gesellschaft für das Geschäftsjahr 2012 in wesentlichen Belangen nicht in Übereinstimmung mit den Kriterien der Sustainability Reporting Guidelines Vol. 3.1 (Seite 7 bis 17) der GRI erstellt worden sind. Darüber hinaus wurden wir beauftragt, auf Basis der Ergebnisse unserer betriebswirtschaftlichen Prüfung Empfehlungen zur Weiterentwicklung des Nachhaltigkeitsmanagements und der Nachhaltigkeitsberichterstattung auszusprechen. Wir haben unsere betriebswirtschaftliche Prüfung unter Beachtung des International Standard on Assurance Engagements (ISAE) 3000 vorgenommen. Danach haben wir die Berufspflichten einzuhalten und den Auftrag unter Beachtung des Grundsatzes der Wesentlichkeit so zu planen und durchzuführen, dass wir unsere Beurteilung mit einer begrenzten Sicherheit abgeben können. Bei einer betriebswirtschaftlichen Prüfung zur Erlangung einer begrenzten Sicherheit sind die durchgeführten Prüfungshandlungen im Vergleich zu einer betriebswirtschaftlichen Prüfung zur Erlangung einer hinreichenden Sicherheit (zum Beispiel einer Jahresabschlussprüfung gemäß § 317 HGB) weniger umfangreich, so dass dementsprechend eine geringere Sicherheit gewonnen wird. Die Auswahl der Prüfungshandlungen liegt im pflichtgemäßen Ermessen des Wirtschaftsprüfers.



Verantwortung der gesetzlichen Vertreter Die Geschäftsführung der Gesellschaft ist verantwortlich für die Erstellung des Nachhaltigkeitsberichts in Übereinstimmung mit den in den Sustainability Reporting Guidelines Vol. 3.1 (Seite 7 bis 17) der Global Reporting Initiative (GRI) genannten Kriterien: • • • • • • • • • •



Wesentlichkeit, Einbezug von Stakeholdern, Nachhaltigkeitskontext, Vollständigkeit, Ausgewogenheit, Klarheit, Genauigkeit, Aktualität, Vergleichbarkeit und Zuverlässigkeit.



Diese Verantwortung umfasst zum einen die Auswahl und Anwendung angemessener Methoden zur Erstellung des Nachhaltigkeitsberichts sowie das Treffen von Annahmen und die Vornahme von Schätzungen zu einzelnen Nachhaltigkeitsangaben, die unter den gegebenen Umständen plausibel sind. Zum anderen umfasst die Verantwortung die Konzeption, Implementierung und Aufrechterhaltung von Systemen und Prozessen, soweit sie für die Erstellung des Nachhaltigkeitsberichts von Bedeutung sind.



Pw C



Im Rahmen unserer betriebswirtschaftlichen Prüfung haben wir unter anderem folgende Tätigkeiten durchgeführt: • Befragung von Mitarbeitern der für die Erstellung des Nachhaltigkeitsberichts verantwortlichen Abteilungen über den Prozess zur Erstellung der Nachhaltigkeitsberichterstattung und über das auf diesen Prozess bezogene interne Kontrollsystem; • Einsichtnahme in die Unterlagen zum Nachhaltigkeitsansatz sowie Verschaffung eines Verständnisses der Nachhaltigkeitsorganisationsstruktur; • Befragung von Mitarbeitern der Fachabteilungen, die einzelne Kapitel des Nachhaltigkeitsberichts verantworten; • Aufnahme der Verfahren und Einsichtnahme in die Dokumentation der Systeme und Prozesse zur Erhebung, Analyse, Plausibilisierung und Aggregation der Nachhaltigkeitsdaten sowie deren stichprobenartige Überprüfung; • Durchführung von Vor-Ort-Besuchen im Rahmen der Untersuchung der Prozesse zur Erhebung, Analyse und Aggregation ausgewählter Angaben in der Unternehmenszentrale in Maxhütte-Haidhof, Deutschland. • Analytische Beurteilung der Angaben innerhalb des Nachhaltigkeitsberichts; • Erlangung von weiteren Nachweisen für ausgewählte Angaben des Nachhaltigkeitsberichts durch Einsichtnahme in interne Dokumente, Verträge und Rechnungen/ Berichte von externen Dienstleistern.



Auf der Grundlage unserer betriebswirtschaftlichen Prüfung zur Erlangung einer begrenzten Sicherheit sind uns keine Sachverhalte bekannt geworden, die uns zu der Annahme veranlassen, dass die mit dem Symbol gekennzeichneten Angaben im Nachhaltigkeitsbericht der Gesellschaft für das Geschäftsjahr 2012 in wesentlichen Belangen nicht in Übereinstimmung mit den Kriterien der Sustainability Reporting Guidelines Vol. 3.1 (Seite 7 bis 17) der GRI erstellt worden sind. Pw C



Ergänzende Hinweise - Empfehlungen Ohne das oben dargestellte Urteil einzuschränken, sprechen wir folgende Empfehlungen zur Weiterentwicklung des Nachhaltigkeitsmanagements und der Nachhaltigkeitsberichterstattung der Gesellschaft aus:



• Weitere Konkretisierung des Netto Nachhaltigkeitsansatzes durch Formulierung von quantitativen und qualitativen Zielen sowie Erarbeitung eines Maßnahmenkatalogs zur Zielerreichung; • Weiterentwicklung und Systematisierung des Ansatzes zur Einbeziehung wesentlicher Stakeholder in den strategischen Entscheidungsfindungsprozess sowie Darstellung der Ergebnisse in Form einer Wesentlichkeitsmatrix; • Formalisierung der Datenerhebungsprozesse sowie des internen Kontrollsystems für Nachhaltigkeitsinformationen im Hinblick auf die zukünftige Berichterstattung.



Berlin, den 13. Dezember 2013 PricewaterhouseCoopers Aktiengesellschaft Wirtschaftsprüfungsgesellschaft



Michael Werner 40



Urteil



ppa. Christian Fischl 41



GRI-Verzeichnis



Profil



Verweis



1 1.1



Strategie und Analyse Erklärung des höchsten Entscheidungsträgers der Organisation



2 2.1 2.2 2.3 2.4 2.5 2.6 2.7 2.8 2.9 2.10



Name der Organisation Wichtigste Marken, Produkte bzw. Dienstleistungen Organisationsstruktur einschließlich der Hauptabteilungen, der verschiedenen Betriebsstätten, Tochterunternehmen und Joint Ventures Hauptsitz der Organisation Anzahl der Länder, in denen die Organisation tätig ist Eigentümerstruktur und Rechtsform Märkte, die bedient werden Größe der berichtenden Organisation Wesentliche Veränderungen der Größe, Struktur oder Eigentumsverhältnisse im Berichtszeitraum Im Berichtszeitraum erhaltene Preise



3 3.1 3.2 3.3 3.4 3.5 3.6 3.7 3.8 3.10 3.11 3.12



4.4 4.14 4.15



S. 4 S. 4 S. 4 S. 43 S. 4 S. 43 S. 4 S. 4 S. 4, 9 S. 8, 19



Berichtsparameter Berichtszeitraum für die im Bericht enthaltenen Informationen Veröffentlichung des letzten Berichts Berichtszyklus Ansprechpartner für Fragen zum Bericht und zu seinem Inhalt Die Vorgehensweise bei der Bestimmung des Berichtsinhalts Berichtsgrenze Besondere Beschränkungen des Umfangs oder der Grenzen des Berichts Die Grundlage für die Berichterstattung über Joint Ventures, Tochterunternehmen, gepachtete Anlagen und ausgelagerte Tätigkeiten Welche Auswirkungen hat die neue Darstellung auf den alten Bericht und warum wurden die Daten neu dargestellt Wesentliche Veränderungen des Umfangs, der Berichtsgrenzen oder der verwendeten Messmethoden GRI-Verzeichnis



4 4.1 4.2 4.3



S. 3



Organisationsprofil



S. 4 S. 4 S. 4 S. 4 S. 4 S. 4 S. 4 n. a. n. a. n. a. S. 42



Unternehmensführung, Verpflichtungen und Engagement Führungsstruktur der Organisation Ist der Vorsitzende des höchsten Leitungsorgans gleichzeitig Geschäftsführer? Anzahl der Mitglieder des höchsten Leitungsorgans, die unabhängig oder keine Mitglieder der Geschäftsführung sind Mechanismen für Inhaber von Anteilen und für Mitarbeiter, um Empfehlungen oder Anweisungen an das höchste Leitungsorgan zu adressieren Liste der von der Organisation einbezogenen Stakeholder-Gruppen Grundlage für die Auswahl der Stakeholder, die einbezogen werden sollen



S. 4 S. 24 n. a. S. 22–23 S. 4 S. 4



IMPRESSUM Netto Marken-Discount AG & Co. KG Industriepark Ponholz 1 93142 Maxhütte-Haidhof Telefon 0 94 71/ 3 20-0 Telefax 0 94 71/ 3 20-149 E-Mail: [email protected] Internet: www.netto-online.de Bildnachweis Netto Marken-Discount



Profil



Verweis



Performance-Indikatoren Ökonomie EC 6



Ein Herz für Erzeuger



S. 32



Umwelt EN 3 EN 4 EN 26 EN 16



Direkter Primärenergiebedarf Indirekter Primärenergiebedarf Bundesverband Deutsche Tafel e. V. Treibhausgasemissionen



HR 5 LA 2 HR 11 PR 5



Ombudsmann Mitarbeiterfluktuation Verhaltensrichtlinie Kundengesprächsrunden



S. 38 S. 38 S. 33 S. 36–37



Sozial



Haftungsausschluss Dieser Nachhaltigkeitsbericht enthält zukunftsgerichtete Aussagen, die auf Annahmen und Erwartungen zum Zeitpunkt der Publikation beruhen. Aufgrund der damit verbleibenden Unsicherheit können die tatsächlichen Ergebnisse von den beschriebenen Aussagen abweichen. Für eine Aktualisierung, Korrektur oder Ergänzung übernimmt der Herausgeber weder eine Garantie noch gibt er dazu eine Verpflichtung ab.



S. 22–23 S. 24–25 S. 22 S. 19



Food Processing Sector Supplement FP 6
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Umsatz- und Artikelanteile Food-Warengruppe im Jahr 2012



S. 16
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Netto Marken-Discount AG & Co. KG
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Nachhaltigkeitsbericht 2012 - Netto 

01.01.2012 - Persönlichkeitsentwicklung an. Zusätzlich stehen den Stipendiaten über einen Zeitraum von zwei. Jahren erfahrene Mentoren zur Seite.
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Nachhaltigkeitsbericht 2012 - Maestrani 

trale Schokoladen, Produkte mit Bio-Labels oder die verschiedenen Fairtrade-Zertifikate. ..... Standards von Swiss Pledge (www.swiss-pledge. ch), welche die ...
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NACHHALTIGKEITSBERICHT DER WARSTEINER BRAUEREI 2012 

kontinuierlich zu nahezu 100 % online erfassen, diese ...... öffnen und schließen die Hallentore automatisch innerhalb we- niger Sekunden vor und nach ...... Hockeypark in Mönchengladbach, der Sparkassen Arena Kiel auch die SAP Arena in ...
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Bank (Netto) 

4 M30. 3:10:38 3:10:58 1322. 5. 5 Stefan KÃ¶ll. Fiducia & GAD IT AG. GER. M ... 4:12:16 4:14:09 2291. 27. 26 Marina SchlÃ¼ter. R+V Service Center MÃ¼nster. GER.
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Overall (Netto) 

Johannes MÃ¼ller. Manuel van Megen. David Schliemann .... David Major. Christoph Reiberg. Bernhard ...... Scott McDonald. Christiane Bolougne. Michele van ...
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Student (Netto) 

92 Benjamin Auer. GER. M. 68. 67 M. 4:04:36 4:06:10 1612. 93. 91 Carina ... 71. 72 M30. 4:09:06 4:10:42 1077. 98. 97 Hans Gerd Severin. Severin Sprinters.
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Handwerk (Netto) 

Volksbank-MÃ¼nster-Marathon 2018. Handwerker-Marathon-Wertung (Netto). Rang Netto Rang Name. Firma. Nation G Rang Netto Rang AK. Zeit Netto. Zeit StNr.
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Nachhaltigkeitsbericht - Westfleisch 

werden FÃ¼hrungspositionen durch eine interne Personalbeschaffung besetzt, d.h. vorhandene. Mitarbeiter werden mit Aufgaben auf der FÃ¼hrungsebene betraut ...
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Nachhaltigkeitsbericht - OeEB 

27.03.2018 - MonetÃ¤re Werte in Millionen Euro. 2015. 2016. 2017. Finanzielle Leistungsindikatoren. Bilanzsumme zum 31. Dezember. 28.776. 26.430.
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Nachhaltigkeitsbericht - Expopartner 

So ersparen wir im Jahr 2015 im Vergleich zum bundesdeutschen Strommix ca .... L V. ER. AN. S. TA. LT. UNGE. N. 2014 2015 davon im europÃ¤ischen Ausland:.
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Nachhaltigkeitsbericht 2013 

Mitarbeiter fÃ¼r einen verantwortungs ..... UnerlÃ¤ss- lich ist dabei der Dialog mit Mitarbeitern,. Passagieren ..... men zur Trennung umgesetzt werden. Das Thema ...
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CHF 45.â€“ netto 

Page 2 ... Wassertank: 3.2 Liter fÃ¼r einen. Eisvorrat von 1500g. Auswurfmenge: 15-18kg in 24 Stunden. UVP: CHF 409.â€“ inkl. MWST und VRG (Vorgezogene ...
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CHF 45.â€“ netto 

Best-Practice Schweiz: Beurer gratuliert Rotel zur PrÃ¤sentation im Coop City, in Meyrin. Sonderauszeichnung Plus X Award: Beurer ist Fachhandelsmarke des ...
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Handwerk (Netto) 

6 Konstantin Wilm. A.NÃ¤hring &E.Eismann GmbH Co. KG. GER. M. 6. 6 M45. 3:41:54 3:42:27 1509. 7. 9 Tobias Helms. Elektro Heikes GmbH & Co. KG. GER. M.
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Nachhaltigkeitsbericht 2017 - Insel Mainau 

09.05.2017 - die Elektromobile groÃŸer Beliebtheit erfreuen. Foto: Insel Mainau/Peter Allgaier. PrÃ¤sentation der Toiletten fÃ¼r alle beim Start ins Blumenjahr 2017. V.l.: Florian Heitzmann (Pressereferent Mainau GmbH), Jutta Pagel-. Steidl (GeschÃ¤f
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Nachhaltigkeitsbericht - Flughafen Stuttgart 

einem Umkreis von drei bis fÃ¼nf Kilometern zu â€“ so groÃŸ ist der durchschnittliche ...... Die Unterzeichner, Raphael Artischewski, EMAS-Umweltgutachter mit der ...
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Netto OT Bold ABCDEFGHIJKLM NOPQRSTUVWXYZ 

C:0 M:0 Y:0 K:55. R:146 G:147 B:149 ... 2 cm / 20 mm. TAMAÑO MÍNIMO PARA ... ARQUITECTURA DE MARCA - VERSIÓN HORIZONTAL
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Nachhaltigkeitsbericht 2017 - Insel Mainau 

09.05.2017 - dabei Tag- und Nacht sowie ganzjÃ¤hrig kontrolliert. Auf der Insel gibt es einen Hafen zur Anbindung an ..... guten QualitÃ¤t weisen darauf hin, dass sich so viele. Mitarbeiter wie nÃ¶tig und so wenig Mitarbeiter ...... in erster Linie d
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OeKB Gruppe Nachhaltigkeitsbericht 2017 

27.03.2018 - MonetÃ¤re Werte in Millionen Euro. 2015. 2016. 2017. Finanzielle Leistungsindikatoren. Bilanzsumme zum 31. Dezember. 28.776. 26.430. 26.005. Eigenkapital inklusive Fremdanteil. 746. 766. 801. Betriebsergebnis. 51. 56. 54. Gewinn vor Steu
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Talanx-Nachhaltigkeitsbericht 2016 

01.06.2017 - verstÃ¤ndliche AufklÃ¤rung und faire Beratung eine wichtige. Rolle spielen. ...... Potenzialentwicklung und Change Management). Weitere ...
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Nachhaltigkeitsbericht 2013 - Econsense 

arbeitern und 60.000 Euro Umsatz werden nach dem. 4-Pillar â€žSedex Members Ethical Trade Auditâ€œ (SMETA) durch unabhÃ¤ngige Audit-Gesellschaften auditiert.
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Nachhaltigkeitsbericht - Flughafen Stuttgart 

fertigung sowie die Beratung in der Luftfahrtbranche. Des ...... vom AbfertigungsgebÃ¤ude zum Flugzeug kÃ¶nnen kostenlos ge- ..... 23 Arbeitnehmer (2,45 %).
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Deka-Gruppe Nachhaltigkeitsbericht 2014 

bedürfnissen orientierte Beratung erfordert. Auch für die .... sprechenden Schulungen und Beratung für deren Umsetzung Sorge. Darüber ...... Düsseldorf. 6.
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Franke Gruppe Nachhaltigkeitsbericht 2016 

Ich bin sehr stolz auf unseren. Fortschritt und den Beitrag, den jede Mitarbeiterin und jeder Mitarbeiter von Franke hierzu jeden Tag beisteuern. Letztlich sind es die im vorliegenden Bericht dargestell- ten Kernthemen, die unsere Fortschritte in den
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